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Ende Januar fand die

Gürtelprüfung der 

Kampfsportabteilung

der SG Laufenselden statt.
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Am Morgen teilweise 
bewölkt bei Werten von 
-1°C.  Im weiteren Tages-
verlauf Regen mit 4°C.

DAS WETTER

Vor- bis Nachmittags Wolkendecke mit 
Temperaturen zwischen 0 und 6°C

MORGEN

HEUTE

David Stahl 
Malerfachbetrieb UG

Im Sonnental 8
65232 Taunusstein

Telefon: 06128-6095 789
Mobil: 0176 2593 5174
www.Stahl-Maler.de

Erfahren Sie mehr über uns 
auf unsere Internetseite. Bei Fragen können 

Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Malermeister in Taunusstein 
und Umgebung

Unsere Leistungen
Anstrich

Exklusive Spachteltechniken
Tapezieren

Bodenbeläge
Trockenbau
Vergoldung

Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

  Ganzglas-Duschabtrennungen 
nach Maß

  Glasplatten & Spiegel nach 
Maß auch mit hochwertiger 
Beleuchtung

  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen 
gedacht? Besuchen Sie unsere 
Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

EINE OASE 
ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und 
Qualität zu fairen Preisen

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 365232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 3

 Ganzglas-DuschabtrennungenGanzglas-Duschabtrennungen

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!

Rheingau-Taunus-Kreis. Die Wie-
senmeisterschaft ist ein Wettbewerb, 
der seit vielen Jahren immer wieder 
neue Schätze unserer Kulturlandschaft 
aufspürt. Dazu ruft der Landschafts-
pflegeverband jedes Jahr im Frühjahr 
alle Landwirte und Landbewirtschafter 
im Rheingau-Taunus-Kreis auf, ihre 
buntesten Wiesen zur Wiesenmeis-
terschaft anzumelden. Die Wiesen 
müssen im Außenbereich liegen und 
eine Mindestgröße von 2000 m² errei-
chen. Diese ganz besondere "WM" gilt 
damit der regionalen Landwirtschaft, 
die sich in besonderem Maße für den 
Natur- und Artenschutz einsetzt. Zur 
Hauptblütezeit werden die Wiesen von 
einer Fachjury bewertet. Je bunter eine 
Wiese blüht, umso höher stehen die 
Gewinnchancen des Bewirtschafters. 
Dunja Schneider aus Watzhahn, auf 

deren Wiese 60 Kräuterarte zu bestau-
nen waren, gewann die Wiesenmeister-
schaft 2022.
Bereits zum 17. Mal ruft der Land-
schaftspflegeverband Rheingau-Tau-
nus e.V. (LPV) dazu auf, die schönsten 
Wiesen bei seiner alljährlichen Wie-
senmeisterschaft anzumelden. Dabei 
geht es in diesem Wettbewerb nicht 
um einen möglichst hohen Ertrag. 
Gesucht werden vielmehr möglichst 
arten- und blütenreiche Wiesen.
Diese Schätze unserer heimischen 
Kulturlandschaft sind ein gut besuch-
ter Lebensraum für viele Insektenarten 
wie z.B. Bienen und Schmetterlinge. 
Auch die Vogelwelt und Kleintiere 
profitieren vom reich gedeckten Tisch, 
den sie dort vorfinden. Für die biologi-
sche Vielfalt sind artenreiche Wiesen 
daher unersetzlich.

Auch für uns Menschen sind artenrei-
che Wiesen ein attraktiver Blickfang 
bei Aufenthalten in der Natur. Dabei 
sind viel Erfahrung, Fingerspitzen-
gefühl und besonderer persönlicher 
Einsatz der Landbewirtschafter not-
wendig, um das in mehrfacher Hin-
sicht wertvolle Grünland in dieser 
Qualität zu erhalten. Die Wiesen-
meisterschaft stellt diese ökologischen
Leistungen in den Mittelpunkt. Für 
die prämierten Landwirte soll dies 
zugleich verdiente Honorierung einer 
gesellschaftlichen Leistung sein und 
darüber hinaus auch ermutigen, dieses 
Engagement fortzusetzen.
Alle Landwirte und sonstigen Bewirt-
schafter von Wiesen im gesamten 
Rheingau-Taunus-Kreis können am 
Wettbewerb teilnehmen, soweit ihre 
Wiese eine Mindestgröße von 2.000 

m² erreicht und im Außenbereich 
liegt. Das Ende der Anmeldefrist ist 
der 30.April. 
Zur Hauptblütezeit im Mai erfolgt 
dann die botanische Aufnahme der 
Gräser, Kräuter und Blumen auf den 
gemeldeten Wiesen. Die Fachjury 
freut sich schon darauf, wieder neue 
Kleinode zu entdecken!
Für die schönsten Wiesen gibt es 
Preise im Wert von 500, 300 und 200 
Euro sowie einen Sonderpreis in Höhe 
von 300 Euro zu gewinnen.

Die Anmeldung erfolgt über einen 
Anmeldebogen, der auf der Internet-
seite des Landschaftspflegeverbands 
www.lpv-rtk.de zum Herunterladen 
bereitsteht bzw. telefonisch unter 
06124-510-9562 angefordert werden 
kann.

Arten- und blütenreiche Wiesen werden zur 17. Wiesenmeisterschaft gesucht. FOTOS: PIXABAY

Auf geht’s zur 
17. Wiesenmeisterschaft

Zur Hauptblütezeit werden die Wiesen von einer Fachjury bewertet 

Das Gospel-Quartett 

Pamela O’Neal, Ardell & 

Friends kommt am 5. März 

nach Bärstadt in die 

Martinskirche.
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Montag, 6. März

  20 Uhr, Spidergawd/Draken, Blues/Hardrock, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Dienstag, 7. März

  19.30 Uhr, Space Chaser/Purify, Thrash Metal, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  20 Uhr, Luisa Neubauer: Gegen die Ohn-
macht, Lesetour 2023, Schlachthof Halle, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

Mittwoch, 8. März

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein
  Ab 16 Uhr, Feministischer Kampftag, Aktions-
tag für FLINTA & ALLYS, Schlachthof Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

  16 bis 17 Uhr, Mittwochsgeschichten, Vorlese-
stunde für Kinder im Kindergartenalter, Stadt-
bücherei, Aarstr. 96, Taunusstein-Bleidenstadt

Donnerstag, 9. März

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Nikolaus-
Platz, Taunusstein-Hahn

  19 Uhr, Informationsveranstaltung und indi-
viduelle Beratung zum teranet Glasfaseran-
schluss, Bürgerhaus, Scheidertalstraße 215, 
Taunusstein-Wingsbach
  19 Uhr, Erra/Silent Planet/Invent Animate/
Sentinels, Metalcore, Schlachthof Halle, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Die Kriegsgräberstätte in Idstein 
- Geschichte und Geschichten, Vortrag, 
Restaurant „Felsenkeller“, Schulgasse 1, Idstein
  19.30 Uhr, Sebastian Schnoy: Die vereinigten 
Träume von Europa, Kabarett, Theater im 
Pariser Hof, Spiegelgasse 9, Wiesbaden

  20 Uhr, Für Garderobe keine Haftung „Frau-
ensauna“, Improtheater, thalhaus Theater, 
Nerotal 18, Wiesbaden

Freitag, 10. März

  19 Uhr, „Der Riesencodex der Hildegard von 
Bingen, Verschollen - Gefunden - Gerettet“, 
Vortrag von der promovierten Historikerin Chri-
stiane Heinemann, Evangelisches Gemeinde-
haus, Albert-Schweitzer-Straße 4, Idstein

  19.30 Uhr, Heute Abend: Lola Blau, Musical 
für eine Schauspielerin von Georg Kreisler, 
Theater im Palast, Am Kochbrunnenplatz 1, 
Wiesbaden

  19.30 Uhr, Philipp Schaller: Sie mich auch!, 
Kabarett, Theater im Pariser Hof, Spiegelgasse 9, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Kleine Eheverbrechen mit Patrick 
Twinem und Sigrid Siewior, Akzent-Theater, 
Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Hans Gerzlich „Das bisschen Haushalt 
ist doch kein Problem - dachte ich“, Kabarett, 
thalhaus Theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  20 Uhr, Henry Rollins: Good to see you, Spoken 
Word, Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

  Ab 21 Uhr, Schallplatten Tanzabend mit DJ 
Andi Säge, Soul/Funk/Garage Punk/Freak 
Beat/Rocksteady/70s Rock/Rock‘n‘ Roll Party, 
Kontext, Welfenstraße 1b, Wiesbaden

  Ab 22 Uhr, Bitter End, Indie/Rock‘n‘Roll/Postpunk/
Grunge/New Wave/80ies/Soul Party, Schlacht-
hof Kesselhaus, Murnaustr. 1, Wiesbaden
  Ab 22.30 Uhr, Danse Gehn mit Jochen, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

Samstag, 11. März

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, 
Löherplatz, Idstein

  10 bis 15 Uhr, IHK-Bildungsmesse – Azubi- & 
studientage Wiesbaden 2023, RheinMain 
CongressCenter, Friedrich-Ebert-Allee 1, 
Wiesbaden
  11 Uhr, Die Schneekönigin, Märchentheater, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  12 bis 13 Uhr, Damengesellschaft: Auf 
Spurensuche nach historischen Frauen- 
figuren in Idstein, Stadtführung, Treffpunkt 
Tourist-Info, König-Adolf-Platz 12, Idstein

  16 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwi-
schen Welten, neue Ausstellung im Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-
Niederlibbach

  18 Uhr, 20 Jahre L‘Opera Piccola, Jubilä-
umskonzert, Kurhaus, Am Kurpark 3, Bad 
Schwalbach

  18 Uhr, Die Zauberflöte, Velvets Theater, 
Schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden

  19.30 Uhr, „2000 Tage auf Achse“, Multivisi-
onsschau von Patricia Bastian-Geib und Klaus 
Peter Geib, Kulturbahnhof, Am Güterbahnhof 2, 
Idstein

  19.30 Uhr, Götz Frittrang: Götzendämmerung, 
Stand-Up Kabarett, Theater im Pariser Hof, 
Spiegelgasse 9, Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerschule ,  Komödie, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Kleine Eheverbrechen mit Patrick 
Twinem und Sigrid Siewior, Akzent-Theater, 
Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Rudi Schöller „Es gibt nur einen“, 
Comedy/Kabarett, thalhaus Theater, Nerotal 18, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Glück (Premiere), Komödie, Kammer-
spiele Wiesbaden, Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Panik Panzer & Martin Seeliger: Der 
beste Mensch der Welt, Lesung, Schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  Ab 20 Uhr, proseccogegenrechts, Tanznacht 
des Zentrums für Lebenslust und Diversität e.V., 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  Ab 21 Uhr, Neon Club - 80er, 90er bis heute 
mit DJ Bjørn, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf

  Ab 22 Uhr, 80-90-00 Meets auf der Stelle 
Techno, 80er, 90er und 00er Party in der 
Schlachthof Halle und Techno-Party im 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Sonntag, 12. März

  11 Uhr, Die Schneekönigin, Märchentheater, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  11 Uhr, 3. Kammerkonzert, Werke von Mozart, 
Schumann und Brahms, Museum Wiesbaden, 
Friedrich-Ebert-Allee 2, Wiesbaden

  14 Uhr, Mutter Erde spricht zu ihren Freunden, 
Präventionstheater, Galli Theater, Adelheid-
straße 21, Wiesbaden

  15 Uhr, Jim Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer, Kindertheaterstück, Theater Hin & Weg, 
Am Kloster Klarenthal 15, Wiesbaden

  15 bis 16 Uhr, Von Holzköpfen und Feuerböcken: 
Fachwerk in Idstein, Stadtführung, Treffpunkt 
Tourist-Info, König-Adolf-Platz 12, Idstein

  15 bis 17 Uhr, Sonntagscafé für Trauernde, 
Haus der Kirche, Hospizbewegung, Fürstin-
Henriette-Dorothea Weg 1, Idstein

  16 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  16 Uhr, Schneewittchen für Kinder ab 5 Jahre, 
Velvets Theater, Schwarzenbergstraße 3, 
Wiesbaden

  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwi-
schen Welten, neue Ausstellung im Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-
Niederlibbach

  17 Uhr, „The Gregorian Voices“, Gregoria-
nik meets Pop - Vom Mittelalter bis heute, 
Ev. Kirche Michelbach, Kirchstraße 4, Aarbergen- 
Michelbach

  18 Uhr, Kleine Eheverbrechen mit Patrick 
Twinem und Sigrid Siewior, Akzent-Theater, 
Rheinstraße 60, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Patrizia Moresco: #LACH_MICH, 
Kabarett/Comedy, Theater im Pariser Hof, 
Spiegelgasse 9, Wiesbaden

  20 Uhr, Glück , Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, La Pegatina, Ska/Swing/Mestizo-Punk, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden
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Wörsdorf. Am Samstag, 11. 
März ab 21 Uhr gibt es den 
nächsten „Neon Club“ in der 
Scheuer in Idstein-Wörsdorf. 
Kult DJ Bjørn legt die Hits 
der 80er, 90er und bis heute 
auf, die letzte Veranstaltung 
war schon nach kurzer Zeit 
ausverkauft! Am Freitag, 17. 
März, um 20 Uhr wird die 
Bluesrock Gemeinde wieder 
in die Scheuer kommen zu 
„Incredible Pack “ (Foto), 
einen neuen Band mit alten 
Gesichtern: Gitarrengenuis 
Andreas Schmid-Martelle, 
dem ‚german pope of drum-
ming’ (US Drummer Maga-
zine) Manni von Bohr und 
dem Bassman mit internatio-
nalem Format, Ufo Walter, hat 
sich ein Powertrio gefunden, 
dessen Musik „Straight and 
Tough“ aus den Boxen kommt 

und dem Bandnamen alle Ehre 
macht: „Incredible Pack“. 
„Andreas, Ufo und ich sind 
schon lange in der deutschen 
Szene mit verschiedenen Bands 
unterwegs und wissen was wir 
spielen wollen. Wir sind ein 
echtes, ehrliches Power-Trio 
die frischen Rock’n’Roll-Wind 
in die etwas abgeschliffene Pop 
und Rockszene in Deutsch-
land wehen lassen“, erklärt 
Manni d ie Intent ion der 
Band. Und Andreas ergänzt, 
„Unsere Musik ist 70 Prozent 
Rock’n’Roll, 25 Prozent Blues 
und 5 Prozent Funk“.

Nach ihrem ersten Album 
„Packed in Blue“ (2020), das 
man am ehesten mit Blues-
rock made in Texas beschrei-
ben könnte, zeigen sie auf 
dem Nachfolger „Time For 

Decisions“ (CD: 03.12.2021 / 
LP: 04.03.2022) erneut einen 
texanisch geprägten Bluesrock, 
der eine gelungene Liaison mit 
Classic-/Hardrock eingeht. 
Während der veranstaltungs-
losen Zeit haben sich die Jungs 
entschlossen, lieber kreativ zu 
sein als Trübsal zu blasen und 
legen nun ein zweites Album 
nach. Stilistisch führt das 
„Incredible Pack“ ihre pow-
ervolle Linie auf „Time For 
Desicions“ fort und Martelle 
gelingt es mit dem richtigen 
Fingerspitzengefühl im Song-
writing Stücke mit hohem 
Wiedererkennungswert zu 
schaffen. Nur noch Restkarten 
gibt es für „Bounce“ am 10. 
März und die „Queen Kings“ 
am 18. März, für „Brothers in 
Arms“ mit der Musik der Dire 
Straits am 24. März und „Club 
74 Reloaded“ am 25. März gibt 
es noch Karten.

Alle Infos zum Programm der 
Scheuer und Eintrittskarten 
zu den Veranstaltungen gibt 
es unter www.scheuer.rocks 
und an folgenden Vorver-
kaufsstellen: Optik Studio 
Noe in Idstein, HiFi Kaus 
Niedernhausen, Nassauer 
Hof in Idstein-Wörsdor f, 
Schreibwaren Ellinger in Tau-
nusstein und Bücherbank Bad 
Camberg.

Neon Club und Incredible Pack 
zu Gast in der Scheuer

Kult DJ Bjørn legt am 11. März in Wörsdorf auf

FOTO: SASCHA RHEKER

Bärstadt. Nach mehreren Jahren 
der Pandemie-Beschränkungen 
ist es nun endlich wieder soweit: 
Pamela O’Neal, Ardell & Friends 
kommen am 5. März erneut 
nach Bärstadt (Schützenstraße 
4). Das Gospel-Quartett inter-
pretiert den Gottesdienst der 
ev. Martinskirche in Schlangen-
bad-Bärstadt, bei dem die Kirche 
aus den Nähten platzen wird. 
Um 9.30 Uhr (Einlass ab 9 Uhr) 
beginnt der Gottesdienst mit 
Pfarrer Geisler, zu dem alle Men-
schen von nah oder fern, ob jung 
oder alt, egal welcher Konfession 
herzlich willkommen sind. Der 
Gottesdienst  wird mit den 

bekanntesten und beliebtesten 
Gospel-Songs ausgeschmückt.
Hier darf eifrig mitgeklatscht 
und mitgesungen werden. 

Selbstverständlich wird auch 
die Begleit-Musik live gespielt 
und dies ohne Eintritt zu ver-
langen.

Oh happy day!
Gospel-Gottesdienst am 5. März in Bärstadt

Heidenrod-Laufenselden.
Die Kulturvereinigung Hei-
denrod lädt alle Kunstinter-
essierten zur Vernissage der 
Ausstellung „Kunstwerke – 
Ansichten und Fantasien“ der 
Gruppe „Wir Vier“ ein. Die 
Ausstellung wird am Sonntag, 
19. März um 11 Uhr im Rat-
haus in Laufenselden in der 
Rathausstraße eröffnet.  Die 
Gruppe besteht aus 4 Malerin-
nen: Heidi Hölzel, Tina Roth, 
Helga Schuster-Dusy und Ursel 

Boy-Malsch. Die Laudatio 
hält Sven Hölzel. Der Eintritt 
ist frei.
Die vier Malerinnen begannen 
gemeinsam bei der Künstle-
rin Ingeborg Finke in Idstein 
mit der Acrylmalerei, die sie 
durch Fortbildungen bei Erika 
Fiedler, Brigitte Waldschmidt 
und Doris Happel zu vertiefen 
versuchten. Seit 2000 trifft sich 
die Gruppe wöchentlich im 
Atelier in Idstein-Heftrich, wo 
die Künstlerinnen gemeinsam 

malen. Kunst ist das Festhalten 
der Vielfalt dieser Welt. So zeigen 
die umfangreichen Exponate sehr 
persönliche Blickwinkel und Vor-
stellungen der Künstlerinnen auf. 
Die Ausstellung geht bis zum 
Herbst 2023 und ist wochen-
tags bei freiem Eintritt zu 
besuchen. Das Rathaus ist 
montags von 8 Uhr bis 12 Uhr, 
mittwochs von 9 Uhr bis 12 
Uhr und 14 Uhr bis 18.30 Uhr 
und freitags von 7 Uhr bis 12 
Uhr geöffnet.

„Kunstwerke – Ansichten 
und Fantasien“ 

Ausstellung im Rathaus der Gemeinde Heidenrod
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BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut Steinheimer

Nah & gut Herrmann

Nah & gut Citymarkt 
– Pessios

EDEKA

tegut

Expert Klein

Norma

Netto

Lidl

Jysk

Euro Fun Optik

CentiniWelt

SPD – Rheingau-Taunus

Standpunkt SPD

Juwelier Rubin

CDU Taunusstein

Taunussteiner 
Stadtnachrichten
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

5.3.2023, 8.30 Uhr bis  
6.3.2023, 8.30 Uhr

Taunus Apotheke 
im REWE, Kleiststraße 2

Taunusstein-Hahn
(06128) 488012

Oranien Apotheke
Bahnhofstraße 29

Bad Camberg
(06434) 5298

Erschreckend
Kommentar von Wolfgang Heck

Der Schiedsrichter zeigt bei einem Fuß-

ballspiel der Jugend dem heftig mek-

kernden und beleidigenden Betreuer 

die rote Karte. Daraufhin wird der Unpar-

teiische von einem der kickenden Buben 

(Alter zwischen 11 und 13) als – verzeihen 

Sie bitte den Originalwortlaut - „Huren-

sohn“ beschimpft. Ein Mannschaftskame-

rad stößt derweil den 15-jährigen Schiri 

heftig und beschimpft ihn dabei übelst. 

Kein Betreuer oder Elternteil versucht, 

den Schutzbefohlenen Kicker zur Räson 

zu bringen. 

Ist ja „nur“ ein Schiedsrichter. Pöbeleien, 

Diskriminierungen, Bedrohungen und 

Gewalt im Jugendfußball gehören nicht 

erst seit diesem Vorfall zum Alltag. Ehrgei-

zige Väter generieren sich am Spielfeld-

rand als Bundestrainer und überfrachten, 

trotz einer eigenen bescheidenen Kar-

riere, ihren kickenden Nachwuchs mit zu 

hohen Ansprüchen. Mütter werden zu 

Hyänen, wenn ihr Kind gefoult wird. Auch 

wenn dies der Drang von Eltern ist, ihre 

Kinder zu schützen oder den Foulenden 

ihres Kindes zu bestrafen, so vergessen 

sie dabei aber zu schnell, dass dafür ein 

Schiedsrichter da ist, der das Spiel leitet. 

Auf einem Berliner Sportplatz rannte der 

47-jährige Vater eines Gefoulten aufs 

Spielfeld, rang den 14-jährigen Foulen-

den zu Boden und würgte ihn. In einem 

anderen Jugendspiel beschimpfte ein 

Zuschauer den 14-jährigen Unpartei-

ischen nach dem Spiel: „So etwas wie 

dich sollte man vergasen.“ In einem 

anderen Fall konnte erst die Polizei eine 

Massenschlägerei zwischen Elternteilen 

bei einem C-Jugendspiel beenden. Ob 

die Randalierer sich vor ihren Kindern 

schämten, ist nicht überliefert. 

Im Untertaunus feuerten D-Jugendspieler 

ihre Kameraden der E-Jugend an. Klingt 

im ersten Moment großartig, hätten sie 

das nicht mit einem brennenden Ben-

galo gemacht. Mehrere Kids hüpften 

unbedarft, ohne die Gefahr zu kennen, 

darum herum. Eltern und Betreuer haben 

es anscheinend nicht bemerkt oder viel-

leicht sogar geduldet. 

Diese Vorfälle machen einen Teil der 

Problematik im Jugendfußball deutlich. 

Jugendtrainer, die glauben, dass sie 

eine Bundesligamannschaft trainieren 

und der Schiri mindestens „Champi-

onsleague tauglich“ sein muss. Eltern, 

die überzeugt sind, den neuen „Messi“ 

am Frühstückstisch sitzen zu haben 

und andere, die ihren kleinen „Neymar“ 

beschützen wollen. 

Die Jungs, gerade in den jüngsten 

Jahrgängen, wollen dagegen einfach 

nur kicken und Spaß mit ihren Kumpels 

haben. Die künftige Entwicklung ihres 

(schlechten) Verhaltens wird dabei aber 

maßgeblich von Betreuern und Eltern 

geprägt. 

Doch zum Glück verlaufen die meisten 

Spiele friedlich. Verbale und handgreifli-

che Gewalt haben auf keinem Sportplatz 

der Welt etwas verloren. Schon gar nicht 

bei Jugendspielen!

Wir machen Ihr Fahrrad frühlingstauglich!

E-Bikes, MTB‘s, Rennräder und Andere. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch 

einen Termin mit uns.

Telefon 0 61 28 94 54 79 | Mobil +49 176 62 43 05 83 
E-Mail: kohl.rad@t-online.de | Friedrichstr. 2 | 65232 Taunusstein

Radsport Kohl

Radsport Kohl                    Radsport Kohl

Im Märzen 
das 

Frühjahr 
erwacht!

GARTENBAU + NATURSTEINDEKOR
WATZHAHNER STRASSE 16
65329 HOHENSTEIN-BORN

TEL.: 0 61 24 / 7 27 72 28

Schillerstraße 38 • 65232 Taunusstein • Tel.: 0 61 28 / 9 23 91 86 
Mobil: 01 72 / 7 29 31 74 • E-Mail: info@marchal-pflegeprofis.de 

Web: www.marchal-pflegeprofis.de

Wir haben Kapazitäten frei:
Hauswirtschaftliche Versorgung, 

Pflege, Beratungsgespräche 
nach § 37,3

FAMILIENANZEIGE

Für die vielen lieben Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken wir uns sehr herzlich.

Inge & Wolfgang Holz
Idstein im Februar 2023

Taunusstein. Was treibt Men-
schen an, sich in der 2006 
gegründeten Bürgerstiftung 
Taunusstein zu engagieren. 
Dieser Frage möchte die LZ 
nachgehen und stellt in loser 
Folge neue Stifter vor.

Der 1972 in Reutlingen gebo-
rene Dr. Martin Köhler wohnt 
seit 1977 in Taunusstein. 
Nach seinem Studium der 
Zahnmedizin hat er sich 2005 
in Taunusstein als Zahnarzt 
und Oralchirurg niedergelas-
sen. Mit seiner Frau Sina und 
seinen beiden Kindern lebt 
er in Wehen und engagiert 
sich seit 33 Jahren in der Ein-
satzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr in Hahn. 
„Die Arbeit der sich in der 
Bürgerstiftung Taunusstein 
engagierenden Mitbürger finde 
ich sehr spannend. Neben dem 
Engagement für ein blühendes 
Taunusstein begeistert mich 
das Paten-projekt MACHmit 
ganz besonders“ betont Dr. 
Köhler. 

Hier wird Kindern und Jugend-
lichen durch ehrenamtliche 
Paten geholfen, ihren Schulab-
schluss zu machen und in einer 
Ausbildung ihren Weg für die 
Zukunft zu finden.

Dies war der Grund dafür, 
dass ich mich als Zustifter in 
der Bürgerstiftung eingebracht 
habe, da mir für ein weiteres 
ehrenamtliches Engagement 
die Zeit fehlt.

Dr. Martin Köhler,ist in Taun-

usstein auch unter dem vorheri-

gen Namen  Horodko bekannt.

Aktiv für Taunusstein

In der letzten Woche berich-
tete die LZ über das Schicksal 
der von Vanessa Sögüt-Rump 
und ihrer Familie und rief zu 
Spenden auf. Die dreifache 
Mutter leidet an einem beson-
ders aggressiven Brustkrebs 
mit Metastasen in Lunge, 
Leber, Becken, Wirbelsäule 
und im Hirn. Die Anteil-
nahme in der Region ist groß. 

Nun erreichten uns v iele 
Anfragen, wie denn gespen-
det werden kann, wenn man 
über keinen Internetanschluss 
verfügt oder das angegebene 
Spendenportal nicht nutzen 
möchte. Vanessa Sögüt-Rump 
verweist alle Spender, die nicht 
über GoFundMe spenden 
möchten, auf ihre Kontodaten: 
DE15 5109 0000 2355 0197 75

Überwältigend
Große Anteilnahme

Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.

brot-fuer-die-
welt.de/wuerde
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Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.

brot-fuer-die-
welt.de/wuerde

Ids te in.  Der in da s  neu 
g eg r ü nde te  Kompe ten z -
z e n t r u m  P f l e g e  i n t e g -
r ier te  „Pf lege s tüt zpunkt 
R he ing au-Tau nu s -K re i s“ 
bietet eine erste Außensprech-
stunde am Donnerstags, 9. 
März, im Haus der älteren 
Mitbürger, Schulgasse 7, in 
Idstein an. Die Mitarbeiter 
beraten kostenfrei und träger-
neutral zu allen Fragen rund 
um Pflege und Versorgung. 

Das Angebot steht allen Bür-
gern des R heingau-Taun-
us-Kreises offen und findet 
monatlich in regelmäßigem 
Wechsel in den Gemeinden 
Idstein, Waldems und Hüns-
tetten statt. Die nächsten Ter-
mine für das Jahr 2023 in 
Idstein sind am 15. Juni, am 
14. September und am 14. 
Dezember geplant. Sie werden 
regelmäßig auf der Homepage 
der Hochschulstadt Idstein ver-

öffentlicht. Gerne können sie 
aber auch im Büro für SIE-Se-
nioren, Integration und Ehren-
amt unter der Telefonnummer 
(06126) 78313 erfragt werden. 
Damit für jede Beratung ausrei-
chend Zeit eingeplant werden 
kann, ist eine Anmeldung unter 
der Telefonnummer (06124) 
510525 und (06124) 510527 
oder per E-Mail an pflegestu-
etzpunkt@rheingau-taunus.de 
erforderlich.

Informationen rund um Pflege
Kompetenzzentrum Pflege des Kreises  

startet mit Außensprechstunden im Idsteiner Land
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TRAUER

Im begnadeten Alter gab er seine Seele 
in die Hände seines Schöpfers zurück.

Alwin 
Kietzmann

* 15. 10. 1927 
† 19. 2. 2023

Wir haben 
Abschied genommen:
Karin, Bernd und Claudia

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Ein wundervoller Mensch bleibt immer in Erinnerung.

Gerhard Grünberg
+ 8. Februar 2023

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise der Anteil-
nahme in jeglicher Form und für 
das Mitgefühl, das uns entgegen-
gebracht wurde.

Im Namen aller Angehörigen 
Ingrid Grünberg

Taunusstein-Orlen, 
im März 2023

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von
unserer Schwester, Tante, Nichte und Cousine

Heide Ansorge
* 22.07.1955 † 21.02.2023

Jürgen und Hannelore Ansorge
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Ansorge, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,

legte er den Arm um dich und sprach: „Komm heim! “

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beerdigung
im engsten Kreise statt.

Ein „waschechter Hahner“ 
ist 8 Jahre nach seinem Zwillingsbruder Wolfgang verstorben.

Harry Thiel
1933 – 2023

In schweren Zeiten hat er mir immer geholfen und zu mir gestanden. 
Wir waren uns innerlich sehr verbunden. Dafür bin ich sehr dankbar.

Doris Theisinger geb. Thiel 
mit Familie

Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe, 
würdet ihr nicht weinen, denn mein Weg führt ins Licht.

Marina Wittnich
geb. Holzapfel

* 5. Mai 1960 † 24. Februar 2023

Du hast jeden Raum mit Sonne geflutet 
Reinhard  
Marco 
Dominik 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beisetzung findet im kleinen Kreis statt.

Reinhard Wittnich c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Grabmale Conrad & Sohn
Steinmetz- u. Bildhauer-Meisterbetrieb

Werkstätte für individuelle Grabmalkunst
65321 Heidenrod-Huppert · Talstraße 10

Telefon 0 61 20 / 80 97 · Telefax 74 18
E-Mail: GrabmaleConrad@aol.com

N a c h r u f
Am 18. Februar 2023 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Waldemar Veitinger
im Alter von 82 Jahren.

Herr Veitinger war von 1974 bis zum Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2003 
als Mitarbeiter im Betriebsamt der Stadt Taunusstein beschäftigt.

Wir haben ihn als pflichtbewussten und hilfsbereiten Kollegen 
kennen und schätzen gelernt.

Wir werden Herrn Veitinger in ehrender Erinnerung behalten.

Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Für den Magistrat 
der Stadt Taunusstein

Sandro Zehner 
Bürgermeister

Für den Personalrat 
der Stadt Taunusstein

Thomas Stolle 
Vorsitzender

geb. Baumann

Alles ist vergänglich auf dieser Erde,
unsterblich ist die Erinnerung an einen
lieben Menschen und gibt uns Trost.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, uns ihre Anteilnahme auf so
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Ingrid Wächter
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
Bestattungen Wortmann für die gute und einfühlsame
Begleitung sowie dem Blumenhaus Güttler für den
schönen Blumenschmuck.

Im Namen der Familien
Ortwin Höser
Ingrid Böcher geb. Höser

Taunusstein-Wehen, im März 2023

* 18. Februar 1934
† 1. Februar 2023

Ich weiß nicht, wohin Gott mich führt,
aber ich weiß, dass er mich führt.

Walter Flex

Wir sind unendlich traurig.
In Liebe und Dankbarkeit
Frank Detering
Anke Paul geb. Detering
Markus Detering
mit ihren Familien
sowie alle Angehörigen

Diakon Heinz Detering
* 22. August 1946 † 1. März 2023

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, 9. März 2023,
um 14 Uhr in St. Ferrutius Taunusstein-Bleidenstadt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die Caritas Sozialstation.
IBAN DE 80 510 500 15 0555 555 077

Familie Detering c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament

Trauern und Abschied nehmen 
mit einer Traueranzeige in der

Wir stehen Ihnen gerne für ausführliche Informationen unter 

Telefon: 06128/944-220 oder anzeigen@lzsonntag.de zur Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS
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Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

bestattungsinstitut.michel@t-online.de

Nachf. Klaus Herden, Steinbildhauermeister
Weiherwiese 40 | 65510 Idstein/Ts. 
Telefon 0 61 26 – 99 08 37 | TheodorLink@web.de

Schieben Sie es nicht auf die lange Bank!
Bereiten Sie Ihr Lebenswerk aktiv auf den Generationenübergang vor, 
verwirklichen Sie mit mir als Testamentsvollstrecker und Treuhänder Ihres 
letzten Willens Ihre Visionen und / oder sichern Sie den Familienfrieden.

www.diller-testamentsvollstreckung.de
diller-testamentsvollstreckung@t-online.de

Hamsterweg 40 · 65307 Bad Schwalbach · Tel.: 0160 / 91 93 69 02

Testamentsvollstreckungen
Generationsplanung

Thomas Diller
Betriebswirt, Testamentsvollstrecker EBS

Helfer in schweren Stunden

Untertaunus. Das Land unter-
stützt die gemeinnützigen Vereine 
mit dem neuen Programm „Ener-
giekostenhilfe zur Stärkung der 
hessischen Vereine“ bei der Bewäl-
tigung der hohen Energiekosten, 
die infolge des Ukrainekrieges 
geschultert werden müssen. 
Gemeinnützige Vereine mit Sitz 
in Hessen (in einigen Bereichen ist 
zusätzlich eine Dachverbandsmit-
gliedschaft zu beachten) können 
die Hilfe beantragen, wenn die 
Mehrkosten für Energie nach-
weislich mindestens 1.000 Euro 
betragen. Von diesen Mehrkosten 
werden 80 Prozent und höchs-
tens 5.000 Euro erstattet. In 
begründeten Härtefällen kann 
eine Ausgleichszahlung auch über 

den Höchstbetrag hinaus gewährt 
werden. Die Hilfen können rück-
wirkend für den Zeitraum vom 1. 
März 2022 bis zum 28. Februar 
2023 von Vereinen beantragt 
werden.
Die Finanzhilfe für die Vereine 
ist ein Baustein im umfassen-
den Hilfspaket „Hessen steht 
zusammen“, mit dem die Folgen 
des Ukrainekrieges für Privatper-
sonen, Unternehmen und Ver-
eine gedämpft werden sollen. Es 
besteht neben der Beteiligung an 
den Bundeshilfen und Bürgschaf-
ten für hessische Unternehmen 
aus einem eigenen Landespro-
gramm, um dort zu helfen, wo die 
vom Bund beschlossenen Hilfen 
nicht wirken. Es hat ein Gesamt-

volumen von 3,58 Milliarden 
Euro. Für die Vereinsförderung 
sind bis zu 30 Millionen Euro 
vorgesehen. Vereine können den 
Antrag abrufen unter https://
antrag.hessen.de/energie-ver-
einshilfe

Land hilft den Vereinen
Programm „Energiekostenhilfe zur  
Stärkung der hessischen Vereine“

Idstein. Am Donnerstag, 9. 
März, um 19.30 Uhr lädt die 
Reservistenkameradschaf t 
Idstein zu einem öffentlichen 
Vortrag über die Kriegsgräber-
stätte Idstein in das Restaurant 
„Felsenkeller“ ein. Im Jahr 1956 
begann man mit der Errichtung 
der Kriegsgräberstätte, im Jahr 
1957 wurde dann die Kriegs-
gräberstätte mit ihren 244 
Gräbern feierlich eröffnet. Bis 
dahin war es ein langer Weg, 
der an diesem Abend aufge-
zeigt wird. Darüber hinaus 
wird das Schicksal einiger der 
dort bestatteten Kriegsopfer 
dargelegt.

Vortrag

Taunusstein-Neuhof. Die 
Kerbegesellschaft Neuhof lädt 
am 18. März zur 31. Weinprobe 
in die Aartalhalle Neuhof, 
Ziegelhüttenweg ein. In diesem 
Jahr werden auf vielfachen 
Wunsch wieder Weine vom 
Weingut Ellbrück, aus Kirch-
heim/Weinstraße, angeboten. 

Karten gibt es im Vorverkauf 
telefonisch bei Fam. Ott, Tel 
06128 / 72758. Die Karten 
werden dann an der Abend-
kasse bereit liegen. Im Vorver-
kauf kosten die Karten 15 Euro. 
Eventuelle Restkarten gibt es 
an der Abendkasse zu 16 Euro.

Sollten Fragen bestehen, steht 
Fam. Ott gern für Auskünfte 
zur Verfügung. Natürlich 
sorgt die Kerbegesellschaft  
r auch für die nötige Grund-
lage und bietet wieder Spun-
dek ä se ,  K ä se w ü r fe l  u nd 
Hausmacher Wurst für das 
leibliche Wohl an. Über eine 
schöne Veransta ltung mit 
Weinliebhabern und Interes-
senten freut sich schon heute 
die Kerbegesellschaft.

32. Weinprobe
Der Kerbegesellschaft Neuhof 1988

Niederlibbach. Ab sofort ist 
das Kunsthaus Taunusstein in 
der Hauptstraße 1a in Taun-
ussteinwieder regulär Samstag 
und Sonntag von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Gezeigt wird die neue 
Ausstellung „Jean Y. Klein – 
Wanderer zwischen Welten; 
Malerei, Skulptur, Zeichnung, 

Relief, 1977 bis 2023“. Heute 
um 16 Uhr findet eine Samm-
lerführung durch die neue 
Ausstellung statt. Schon ab 15 
Uhr können Besucher nebenan 
im Mehrgenerationenhaus das 
Niederlibbacher Dorfcafé besu-
chen und sich mit Kaffee und 
Kuchen stärken.

Kunsthaus geöffnet

Besuchen Sie uns auf 
www.lz-am-sonntag.de

Kleinanzeigen sind 
auch online zu finden.

Immer mehr Menschen wollen 
ihrer Trauer einen eigenen 
Ausdruck verleihen, Traditio-
nen wandeln sich. Individuelle 
Geschichten und Bilder, die den 
Verstorbenen charakterisieren, 
treten in den Vordergrund. Beson-
derer Trauerschmuck spielt bei 
der individuellen Bewältigung 
von Trauer eine Rolle: So stellt 
etwa das Familienunternehmen 
Pur Solutions Trauerschmuck her 
(nanogermany.de) aus Edelstahl, 
teils mit Gold- und Silberakzen-
ten. Darin werden Haare, Blüten 
oder Asche des Verstorbenen 
eingeschlossen. Persönliche Erin-

nerungen kann man auch in Form 
eines Fingerabdrucks auf einem 
kleinen Anhänger tragen, der Arm 
oder Hals schmückt. Die neue 
Art von Abschiedskultur kann 
sich ebenfalls in Trostengeln aus 
Holz ausdrücken, die mit einem 
letzten Gruß beschriftet an den 
Sarg geheftet werden.  (djd).

Der Trauer einen eigenen 
Ausdruck verleihen

FOTO: DJD/WWW.NANOGERMANY.DE

Bei einem Sterbefall stehen Ange-
hörige direkt in der Pflicht, sich 
um alles kümmern zu müssen. 
Gerade in der ersten Trauer eine 
schwere Aufgabe. Experten geben 
Tipps, wie man seine Hinterblie-
benen hierbei schon zu Lebzeiten 
unterstützen kann. Zuständig sind 
im Regelfall die nächsten Angehö-
rigen – also Ehepartner, Kinder 
oder Eltern. Sie müssen sich neben 
den amtlichen Notwendigkeiten 
wie Totenschein, Sterbeurkunde 
etc. innerhalb der ersten 36 Stun-
den auch um einen Bestatter 
kümmern, der die Abholung des 
Verstorbenen in die Wege leitet 
und die weiteren Schritte begleitet.
Für die Bestattungskosten muss 
laut Gesetzgebung das Vermö-
gen des Verstorbenen eingesetzt 
werden. Sprich: Die Erben müssen 
für die Bestattung aufkommen 
– selbst wenn sie mit dem Toten 
jahrelang keinen Kontakt mehr 
hatten. Existiert kein Nachlass, 
müssen die Angehörigen in die 
eigene Tasche greifen. Sind sie 
selbst nicht zahlungsfähig, erstat-
tet das zuständige Sozialamt die 
Ausgaben.

Die Allermeisten sind über-
rascht: Selbst eine Standard-
Beerdigung kostet in der Regel 
fast 8.000 Euro – von der Ster-
beurkunde über Sarg, Blu-
menschmuck und Grabstein 
bis hin zu Grabträgern und 
Leichenschmaus. Es muss mit 
einer Spanne von 2.000 Euro 
für die günstigste anonyme 
Feuerbestattung (Einäscherung) 
und bis 35.000 Euro für eine 
gehobene Erdbestattung (Sarg-
Beisetzung) gerechnet werden. 
Erd- oder Feuerbestattung, Rosen 
oder Lilien, große Trauerfeier 
oder lieber ein anonymes Grab 
– wer solche Entscheidungen 
nicht seinen Angehörigen auf-
bürden möchte, kann in einer 
Bestattungsverfügung seine 
individuellen Ideen zur Beerdi-
gung festhalten. Mittels einer 
Sterbegeldversicherung kann im 
Vorfeld auch die Umsetzung kost-
spieliger Wünsche, zum Beispiel 
der Mahagonisarg, abgesichert 
werden. Ansonsten kommen die 
Angehörigen im Rahmen ihrer 
finanziellen Möglichkeiten den 
Vorstellungen nach.

„Wer seine Angehörigen vor den 
anfallenden Kosten schützen 
will und nicht viel vererben 
wird, kann zumindest hier mit 
einer einfachen Sterbegeldver-
sicherung schon zu Lebzeiten 
finanziell vorsorgen“, so Finanz-
Experten. „Dabei zahlt man 

einen monatlichen Beitrag für 
einen festgelegten Zeitraum in 
die Versicherung ein. Im Todes-
fall erhalten dann, die in der 
Police benannten Personen die 
vorher vereinbarte Summe.“ Eine 
Beratung beim Experten schafft 
Klarheit, was hierbei sinnvoll ist.

Vorsorge entlastet Angehörige
Standard-Beerdigung kostet ungefähr fast 8.000 Euro



JÖRG MEFFERT ELEKTRO GMBH

Das Unternehmen hat im Laufe der Jahre ein 
breites Spektrum an Elektroarbeiten in seine 
Dienstleistungen mit aufgenommen. Neben der 
klassischen Elektroinstallation deckt das Team 
um Jörg Meffert unter anderem die folgenden 
Tätigkeitsfelder ab: Erneuerbare Energien inklusive 
PV Anlagenberechnung und Montagen, Wärme-
pumpenanschlüsse mit Zählerfeldanpassungen, 
Gebäudesystemtechnik (KNX + LCN), e-Mobility 
Ladeeinrichtungen, Datennetzwerk inkl. Struktur-
aufbau und Glasfaserverlegung, Sicherheitstechni-
sche Anlagen (EMA-BMA-Video Überwachung), 
LED Beleuchtungsanlagen, E-Check, DGUVV3 
Prüfungen, VDE Technische Messungen sowie 
Baustromvermietung inkl. Anschluss.
Nicht zuletzt legt das Unternehmen einen hohen 
Wert auf den Service am Kunden. „Der Kunden-
dienst bildet ein wichtiges Standbein für unsere 
Firma.“, hebt Jörg Meffert hervor und blickt mit 
Freude in die Zukunft seines Jubiläumsbetriebes.
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Weiterhin viel Erfolg 
wünscht

Ihr Dipl.-Fw. (FH)/Steuerberater Jürgen Distel 
und Mitarbeiterinnen

Bergstraße 2 ∙ 65232 Tauusstein 
Telefon 0161 28 / 7 30 66 ∙ Fax 0 61 28 / 95 11 15

§  §

Wir gratulieren zum 30-jährigen Firmenjubiläum!
Ihre Traditionsbäckerei in Taunusstein-Wehen.

Aarstraße 218, 65232 Taunusstein, Tel. 06128 6624
Besuchen Sie uns auf    Bäckerei Schrank

Ihr Zuhause liegt uns am Herzen!

Baum Immobilien

Lortzingstraße 11
65232 Taunusstein

Christina Hikade-Baum
Telefon: 0 61 28 - 82 93
Fax: 0 61 28 - 8 66 11

info@immobilien-baum.de
www.immobilien-baum.de

Wir gratulieren herzlich zum 

40-jährigen Jubiläum und 

wünschen weiterhin viel Erfolg.
Wir gratulieren herzlich zum 

30-jährigen Jubiläum und 

wünschen weiterhin viel Erfolg.

Wir gratulieren
herzlich.

Wir gratulieren zum Firmenjubiläum

Michael Bremser Dipl.-Ing. (FH) Architekt
Breslauer Straße 10 65232 Taunusstein (Wehen) 
Tel. (0 61 28) 8 68 00 architekt-bremser@online.de

■ Wohnungsbau ■ Landwirtschaftsbau
■ Gewerbebau ■ Energie-Beratung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Architekt*in und Bauzeichner*in / Bautechniker*in
mit Kenntnissen in: CAD (AutoCAD), HOAI Lph. 1-7
Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich / per E-Mail an:
Architekturbüro Bremser, Breslauer Straße 10, 65232 Taunusstein
E-Mail: bewerbung@architekt-bremser.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Architekt*in und Bauzeichner*in / Bautechniker*in
mit Kenntnissen in: CAD (AutoCAD), HOAI Lph. 1-7
Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich / per E-Mail an:
Architekturbüro Bremser, Breslauer Straße 10, 65232 Taunusstein
E-Mail: bewerbung@architekt-bremser.de

Auto Döringer GmbH
Aarstraße 219
65232 Taunusstein
Tel. 06128/6268
Fax 06128/8235
auto-doeringer.de
Ihr Servicepartner für

Alles Gute zum

35~jährigen

und weiterhin
viel Erfolg!

Alles Gute zum 
30-jährigen 
und weiterhin 
viel Erfolg!

Wir wünschen alles Gute 
zum 30-jährigen und 
weiterhin viel Erfolg!

www.haustechnik-taunusstein.de
kontakt@haustechnik-taunusstein.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 72

www.fliesen-theis.de
team@fliesen-theis.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 74

Taunusstein-Hahn

Apotheker Moritz Stöber

eulen-apotheke
www.apotheke-eulen.de

3 x in Ihrer NäheDanke für die 
gute Zusammenarbeit! 
Auf die nächsten 30 Jahre! ☺

Platter Straße 80 · 65232 Taunusstein-Wehen
E-Mail: herdling@t-online.de · Tel: 06128-8149

Erfahrung. Ideen. Anspruch.
www.herdling-bedachungen.de

Ausführung aller Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdachbau · Schieferarbeiten · Gründach
Fassadenverkleidung · Terrassenabdichtungen
Solar- & Photovoltaikanlagen · Dachfenster
Wartung & Inspektion · Reparaturen
Gerüstbau · Großhandel in 
Bedachungsstoffen

Wir wünschen Euch alles Gute 
zum 30-jährigen Jubiläum!

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Jubiläum!

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

...die Zuverlässigen.

Autohaus Reitermayer GmbH 
Limburger Straße 34a 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Tel. 0 61 28 / 7 57-0 Adventurous Spirit

Aarstraße 141 · 65232 Tsst.-Hahn · Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH 

zum 30. Jubiläum!

Wir wünschen zum
Jubiläum alles Gute!

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Logopädie

• Kurse

• Fortbildungen

• Prävention

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Logopädie

www.balance-huenstetten.de

Auf dem Haarbau 1
65510 Hünstetten

Tel. 0 61 26 | 9 58 68 68

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum!

Fliesen-Feil GmbH
Taunusstein-Wehen

Waldstraße 3
Telefon: 06128 - 8 55 22

www.fliesen-feil.deFLIESEN FEIL

Zum 30-jährigenJubiläum
die besten Wünsche!

Inh. Fred Balke · Taunusstein-Wehen · Weiherstraße 11 · Tel. 06128 - 6193

Lieber Jörg, 
wir gratulieren Dir herzlichst 

zu Deinem 30-Jährigen!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 30-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Bei uns sind Champions
nicht länger „hidden“.

Act local. Get connected.
www.taunus-connect.de

Wir gratulieren herzlich zum Firmenjubiläum
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

UNI ELEKTRO
Fachgroßhandel GmbH & Co. KG
Auch in Ihrer Nähe
in Bad Kreuznach, Mainz und 2x in Wiesbaden

ARCHITEKTURBÜRO JÜRGEN FLADUNG
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! 

Danke für die gute Zusammenarbeit 
und viel Erfolg für die Zukunft!

Jürgen Fladung
Architekt

Adolfsallee 47 | 65185 Wiesbaden
T +49 (0) 611 94 58 87 20 | M +49 (0) 611 94 58 87 21
j.fladung@architekturbuero-fladung.de
www.architekturbuero-fladung.de

30 Jahre... 
wie die Zeit vergeht

Die Firma Jörg Meffert Elektro GmbH 
feiert in diesem Jahr ein rundes Jubi-
läum. Seit 30 Jahren ist Jörg Meffert 
bereits für seine Kunden als zuverläs-
siger Partner unterwegs. Am 1. März 
1993 wurde die Firma in einem alten 
Kornspeicher in der Weiherstraße 17, 
Alte Brotfabrik in Wehen, durch Jörg 
Meffert und seine Frau gegründet und 
hat sich seit diesem Tag stetig weiter-
entwickelt.

Zunächst begann Jörg Meffert zusam-
men mit einem Auszubildenden. Im 
Laufe der nächsten Jahre kamen weitere 
Auszubildende und Gesellen dazu, so 
dass das Team von Jörg Meffert stetig 
wuchs.
Aber nicht nur die personelle Größe des 
Unternehmens veränderte sich. Nach 
ein paar schönen Jahren erfolgte der 
erste Umzug innerhalb Wehens, um 
sich den gewachsenen Personalverhält-
nissen auch räumlich anzupassen. Das 
Unternehmen bezog Räumlichkeiten in 
der Oberen Waldstraße bei der Firma 
Zeiger. Diese Räumlichkeiten boten 
die Grundlage für die erfolgreiche 
Weiterentwicklung der Jörg Meffert 
Elektro GmbH.

Zu diesem Zeitpunkt gab es im Unter-
nehmen noch keine Büromitarbei- 
terInnen. Alle anfallenden Büroarbei-
ten mussten vom Ehepaar Meffert am 
späten Abend und am Wochenende 
erledigt werden. Eine anstrengende 
Zeit, die jedoch als Grundlage für das 
erfolgreiche Unternehmen unbedingt 
erforderlich war.
Im Jahr 2004 ergab sich die Möglich-
keit, die heutigen Geschäftsräume in 
der Silberbachstraße 7 in Wehen zu 
beziehen. Diese Räume waren für die 
weitere Entwicklung der Firma noch 
besser geeignet und erwiesen sich als 
Glücksfall.
„Mit der wachsenden Entwicklung 
unseres Unternehmens mussten wir 
natürlich auch die Organisation und 
Struktur Stück für Stück erweitern.“, 
erzählt Jörg Meffert im Rückblick auf 
die drei Jahrzehnte. So hat das Büro 
heute vier feste Arbeitsplätze, die sich 
die gute Seele des Büros Petra Strack 
mit den zwischenzeitlich drei Elektro-
meistern inklusive dem Unternehmens-
gründer teilt.
Stolz und dankbar ist Meffert auf die 
Treue seiner Mitarbeiter. So ist Petra 
Strack bereits seit 18 Jahren im Unter-

nehmen. Auch die beiden Elektromeis-
ter Thomas Bayer (seit 19 Jahren) und 
Eduard Grünwald (seit 12 Jahren) stehen 
Jörg Meffert schon viele Jahre zur Seite. 
Diese Kontinuität schafft Qualität und 
Vertrauen, die die Kunden teils über viele 
Jahre zu schätzen gelernt haben.
Seit fast 28 Jahren und damit fast 
die komplette Unternehmenszeit ist 
Michael Selch Mitarbeiter bei Jörg 
Meffert. „Michael hat maßgeblich an 
der Entwicklung und dem Erfolg der 
Firma mitgewirkt.“
Dankbar ist Jörg Meffert jedoch all 
seinen Mitarbeitern, ohne die sein 
Unternehmen nicht laufen würde. 
Dabei schätzt er besonders die Ein-
satzfreudigkeit, die Zuverlässigkeit 
und die Loyalität des gesamten Mef-
fert-Teams. Dazu gehören neben den 
bereits genannten Personen noch Ralf 
Engel, Ahmad Kouja, Hamed Rajjob, 
Maurice George, Kristof Pukszlis, Wal-
demar Schäfer sowie der befreundete 
Joachim Deschamps.
Jörg Meffert freut sich über das gute 
Miteinander und den Teamgeist. „So 
soll es auch in Zukunft bleiben, denn 
das zeichnet unsere Firma seit Jahren 
aus.“ 

Maler-, Tapezier- und Verputzarbeiten
Fassadenrenovierung

Wärmedämmverbundsysteme
Trockenbau

Fußbodenverlegearbeiten aller Art
Kreative Maltechniken

Malermeister Gebhard GmbH

Telefon 06128.86828
Telefax 06128.86829
Mobil 0171.4558412
info@der-maler-aus-taunusstein.de

Aarstraße 188
65232 Taunusstein

Wir gratulieren !

Wir wünschen 
ebenfalls alles 

Gute zum

30-jährigen 
Jubiläum

und weiterhin 
viel Erfolg für 
die Zukunft!

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

JÖRG MEFFERT ELEKTRO GMBH

30-jähriges Jubiläum bei

Persönliche Worte des 

Firmeninhabers Jörg Meffert

DANKE!
Ein solches Firmenjubiläum wird nur dann möglich, wenn man viele Menschen um 

sich herum hat, die unterstützen, helfen, mit anpacken, verstehen und vertrauen. 

Darum möchte ich mich an dieser Stelle besonders bei meinen Eltern und meinen 

Kindern bedanken, die immer zu mir gehalten haben, auch wenn sie hin und wieder 

angemotzt wurden. Bei meiner Schwester mit Mann, die immer für mich da sind. Bei 

Claudia Meffert, für Ihre Mithilfe zur Gründung und damalige Bürotätigkeit. Danke 

an meine Freunde, die immer ein nettes Wort für mich haben und zu mir stehen. 

Und Danke natürlich nicht zuletzt an meine liebe Frau Carola, die den Launen und 

Umständen eines selbstständigen Handwerkmeisters „Paroli“ bietet, mir zuhört und 

mir gute Ratschläge mit auf den Weg gibt.

Danke Euch allen!

Mein Dank geht heute aber auch an meine Geschäftspartner.

Liebe Kunden, liebe Auftraggeber, liebe befreundete Unterneh-

men, liebe Architekten, liebe Großhändler und Zulieferer, liebe 

Dienstleister!

Ohne Euch gäbe es uns natürlich nicht und deshalb möchte ich 

auch Euch ein ganz ganz großes DANKESCHÖN auszusprechen, für 

die Treue, die jahrelange bzw. jahrzehntelange Zusammenarbeit, 

das freundliche, partnerschaftliche und ehrliche Miteinander.

Ich hoffe, dies bleibt noch sehr lange so.

Ihr/Euer

Alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch!

Weiter so!

Jörg Meffert



JÖRG MEFFERT ELEKTRO GMBH

Das Unternehmen hat im Laufe der Jahre ein 
breites Spektrum an Elektroarbeiten in seine 
Dienstleistungen mit aufgenommen. Neben der 
klassischen Elektroinstallation deckt das Team 
um Jörg Meffert unter anderem die folgenden 
Tätigkeitsfelder ab: Erneuerbare Energien inklusive 
PV Anlagenberechnung und Montagen, Wärme-
pumpenanschlüsse mit Zählerfeldanpassungen, 
Gebäudesystemtechnik (KNX + LCN), e-Mobility 
Ladeeinrichtungen, Datennetzwerk inkl. Struktur-
aufbau und Glasfaserverlegung, Sicherheitstechni-
sche Anlagen (EMA-BMA-Video Überwachung), 
LED Beleuchtungsanlagen, E-Check, DGUVV3 
Prüfungen, VDE Technische Messungen sowie 
Baustromvermietung inkl. Anschluss.
Nicht zuletzt legt das Unternehmen einen hohen 
Wert auf den Service am Kunden. „Der Kunden-
dienst bildet ein wichtiges Standbein für unsere 
Firma.“, hebt Jörg Meffert hervor und blickt mit 
Freude in die Zukunft seines Jubiläumsbetriebes.
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Weiterhin viel Erfolg 
wünscht

Ihr Dipl.-Fw. (FH)/Steuerberater Jürgen Distel 
und Mitarbeiterinnen

Bergstraße 2 ∙ 65232 Tauusstein 
Telefon 0161 28 / 7 30 66 ∙ Fax 0 61 28 / 95 11 15

§  §

Wir gratulieren zum 30-jährigen Firmenjubiläum!
Ihre Traditionsbäckerei in Taunusstein-Wehen.

Aarstraße 218, 65232 Taunusstein, Tel. 06128 6624
Besuchen Sie uns auf    Bäckerei Schrank

Ihr Zuhause liegt uns am Herzen!

Baum Immobilien

Lortzingstraße 11
65232 Taunusstein

Christina Hikade-Baum
Telefon: 0 61 28 - 82 93
Fax: 0 61 28 - 8 66 11

info@immobilien-baum.de
www.immobilien-baum.de

Wir gratulieren herzlich zum 

40-jährigen Jubiläum und 

wünschen weiterhin viel Erfolg.
Wir gratulieren herzlich zum 

30-jährigen Jubiläum und 

wünschen weiterhin viel Erfolg.

Wir gratulieren
herzlich.

Wir gratulieren zum Firmenjubiläum

Michael Bremser Dipl.-Ing. (FH) Architekt
Breslauer Straße 10 65232 Taunusstein (Wehen) 
Tel. (0 61 28) 8 68 00 architekt-bremser@online.de

■ Wohnungsbau ■ Landwirtschaftsbau
■ Gewerbebau ■ Energie-Beratung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Architekt*in und Bauzeichner*in / Bautechniker*in
mit Kenntnissen in: CAD (AutoCAD), HOAI Lph. 1-7
Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich / per E-Mail an:
Architekturbüro Bremser, Breslauer Straße 10, 65232 Taunusstein
E-Mail: bewerbung@architekt-bremser.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Architekt*in und Bauzeichner*in / Bautechniker*in
mit Kenntnissen in: CAD (AutoCAD), HOAI Lph. 1-7
Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich / per E-Mail an:
Architekturbüro Bremser, Breslauer Straße 10, 65232 Taunusstein
E-Mail: bewerbung@architekt-bremser.de

Auto Döringer GmbH
Aarstraße 219
65232 Taunusstein
Tel. 06128/6268
Fax 06128/8235
auto-doeringer.de
Ihr Servicepartner für

Alles Gute zum

35~jährigen

und weiterhin
viel Erfolg!

Alles Gute zum 
30-jährigen 
und weiterhin 
viel Erfolg!

Wir wünschen alles Gute 
zum 30-jährigen und 
weiterhin viel Erfolg!

www.haustechnik-taunusstein.de
kontakt@haustechnik-taunusstein.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 72

www.fliesen-theis.de
team@fliesen-theis.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 74

Taunusstein-Hahn

Apotheker Moritz Stöber

eulen-apotheke
www.apotheke-eulen.de

3 x in Ihrer NäheDanke für die 
gute Zusammenarbeit! 
Auf die nächsten 30 Jahre! ☺

Platter Straße 80 · 65232 Taunusstein-Wehen
E-Mail: herdling@t-online.de · Tel: 06128-8149

Erfahrung. Ideen. Anspruch.
www.herdling-bedachungen.de

Ausführung aller Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdachbau · Schieferarbeiten · Gründach
Fassadenverkleidung · Terrassenabdichtungen
Solar- & Photovoltaikanlagen · Dachfenster
Wartung & Inspektion · Reparaturen
Gerüstbau · Großhandel in 
Bedachungsstoffen

Wir wünschen Euch alles Gute 
zum 30-jährigen Jubiläum!

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Jubiläum!

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

...die Zuverlässigen.

Autohaus Reitermayer GmbH 
Limburger Straße 34a 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Tel. 0 61 28 / 7 57-0 Adventurous Spirit

Aarstraße 141 · 65232 Tsst.-Hahn · Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH 

zum 30. Jubiläum!

Wir wünschen zum
Jubiläum alles Gute!

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Logopädie

• Kurse

• Fortbildungen

• Prävention

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Logopädie

www.balance-huenstetten.de

Auf dem Haarbau 1
65510 Hünstetten

Tel. 0 61 26 | 9 58 68 68

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum!

Fliesen-Feil GmbH
Taunusstein-Wehen

Waldstraße 3
Telefon: 06128 - 8 55 22

www.fliesen-feil.deFLIESEN FEIL

Zum 30-jährigenJubiläum
die besten Wünsche!

Inh. Fred Balke · Taunusstein-Wehen · Weiherstraße 11 · Tel. 06128 - 6193

Lieber Jörg, 
wir gratulieren Dir herzlichst 

zu Deinem 30-Jährigen!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 30-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Bei uns sind Champions
nicht länger „hidden“.

Act local. Get connected.
www.taunus-connect.de

Wir gratulieren herzlich zum Firmenjubiläum
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

UNI ELEKTRO
Fachgroßhandel GmbH & Co. KG
Auch in Ihrer Nähe
in Bad Kreuznach, Mainz und 2x in Wiesbaden

ARCHITEKTURBÜRO JÜRGEN FLADUNG
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! 

Danke für die gute Zusammenarbeit 
und viel Erfolg für die Zukunft!

Jürgen Fladung
Architekt

Adolfsallee 47 | 65185 Wiesbaden
T +49 (0) 611 94 58 87 20 | M +49 (0) 611 94 58 87 21
j.fladung@architekturbuero-fladung.de
www.architekturbuero-fladung.de

30 Jahre... 
wie die Zeit vergeht

Die Firma Jörg Meffert Elektro GmbH 
feiert in diesem Jahr ein rundes Jubi-
läum. Seit 30 Jahren ist Jörg Meffert 
bereits für seine Kunden als zuverläs-
siger Partner unterwegs. Am 1. März 
1993 wurde die Firma in einem alten 
Kornspeicher in der Weiherstraße 17, 
Alte Brotfabrik in Wehen, durch Jörg 
Meffert und seine Frau gegründet und 
hat sich seit diesem Tag stetig weiter-
entwickelt.

Zunächst begann Jörg Meffert zusam-
men mit einem Auszubildenden. Im 
Laufe der nächsten Jahre kamen weitere 
Auszubildende und Gesellen dazu, so 
dass das Team von Jörg Meffert stetig 
wuchs.
Aber nicht nur die personelle Größe des 
Unternehmens veränderte sich. Nach 
ein paar schönen Jahren erfolgte der 
erste Umzug innerhalb Wehens, um 
sich den gewachsenen Personalverhält-
nissen auch räumlich anzupassen. Das 
Unternehmen bezog Räumlichkeiten in 
der Oberen Waldstraße bei der Firma 
Zeiger. Diese Räumlichkeiten boten 
die Grundlage für die erfolgreiche 
Weiterentwicklung der Jörg Meffert 
Elektro GmbH.

Zu diesem Zeitpunkt gab es im Unter-
nehmen noch keine Büromitarbei- 
terInnen. Alle anfallenden Büroarbei-
ten mussten vom Ehepaar Meffert am 
späten Abend und am Wochenende 
erledigt werden. Eine anstrengende 
Zeit, die jedoch als Grundlage für das 
erfolgreiche Unternehmen unbedingt 
erforderlich war.
Im Jahr 2004 ergab sich die Möglich-
keit, die heutigen Geschäftsräume in 
der Silberbachstraße 7 in Wehen zu 
beziehen. Diese Räume waren für die 
weitere Entwicklung der Firma noch 
besser geeignet und erwiesen sich als 
Glücksfall.
„Mit der wachsenden Entwicklung 
unseres Unternehmens mussten wir 
natürlich auch die Organisation und 
Struktur Stück für Stück erweitern.“, 
erzählt Jörg Meffert im Rückblick auf 
die drei Jahrzehnte. So hat das Büro 
heute vier feste Arbeitsplätze, die sich 
die gute Seele des Büros Petra Strack 
mit den zwischenzeitlich drei Elektro-
meistern inklusive dem Unternehmens-
gründer teilt.
Stolz und dankbar ist Meffert auf die 
Treue seiner Mitarbeiter. So ist Petra 
Strack bereits seit 18 Jahren im Unter-

nehmen. Auch die beiden Elektromeis-
ter Thomas Bayer (seit 19 Jahren) und 
Eduard Grünwald (seit 12 Jahren) stehen 
Jörg Meffert schon viele Jahre zur Seite. 
Diese Kontinuität schafft Qualität und 
Vertrauen, die die Kunden teils über viele 
Jahre zu schätzen gelernt haben.
Seit fast 28 Jahren und damit fast 
die komplette Unternehmenszeit ist 
Michael Selch Mitarbeiter bei Jörg 
Meffert. „Michael hat maßgeblich an 
der Entwicklung und dem Erfolg der 
Firma mitgewirkt.“
Dankbar ist Jörg Meffert jedoch all 
seinen Mitarbeitern, ohne die sein 
Unternehmen nicht laufen würde. 
Dabei schätzt er besonders die Ein-
satzfreudigkeit, die Zuverlässigkeit 
und die Loyalität des gesamten Mef-
fert-Teams. Dazu gehören neben den 
bereits genannten Personen noch Ralf 
Engel, Ahmad Kouja, Hamed Rajjob, 
Maurice George, Kristof Pukszlis, Wal-
demar Schäfer sowie der befreundete 
Joachim Deschamps.
Jörg Meffert freut sich über das gute 
Miteinander und den Teamgeist. „So 
soll es auch in Zukunft bleiben, denn 
das zeichnet unsere Firma seit Jahren 
aus.“ 

Maler-, Tapezier- und Verputzarbeiten
Fassadenrenovierung

Wärmedämmverbundsysteme
Trockenbau

Fußbodenverlegearbeiten aller Art
Kreative Maltechniken

Malermeister Gebhard GmbH

Telefon 06128.86828
Telefax 06128.86829
Mobil 0171.4558412
info@der-maler-aus-taunusstein.de

Aarstraße 188
65232 Taunusstein

Wir gratulieren !

Wir wünschen 
ebenfalls alles 

Gute zum

30-jährigen 
Jubiläum

und weiterhin 
viel Erfolg für 
die Zukunft!

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

JÖRG MEFFERT ELEKTRO GMBH

30-jähriges Jubiläum bei

Persönliche Worte des 

Firmeninhabers Jörg Meffert

DANKE!
Ein solches Firmenjubiläum wird nur dann möglich, wenn man viele Menschen um 

sich herum hat, die unterstützen, helfen, mit anpacken, verstehen und vertrauen. 

Darum möchte ich mich an dieser Stelle besonders bei meinen Eltern und meinen 

Kindern bedanken, die immer zu mir gehalten haben, auch wenn sie hin und wieder 

angemotzt wurden. Bei meiner Schwester mit Mann, die immer für mich da sind. Bei 

Claudia Meffert, für Ihre Mithilfe zur Gründung und damalige Bürotätigkeit. Danke 

an meine Freunde, die immer ein nettes Wort für mich haben und zu mir stehen. 

Und Danke natürlich nicht zuletzt an meine liebe Frau Carola, die den Launen und 

Umständen eines selbstständigen Handwerkmeisters „Paroli“ bietet, mir zuhört und 

mir gute Ratschläge mit auf den Weg gibt.

Danke Euch allen!

Mein Dank geht heute aber auch an meine Geschäftspartner.

Liebe Kunden, liebe Auftraggeber, liebe befreundete Unterneh-

men, liebe Architekten, liebe Großhändler und Zulieferer, liebe 

Dienstleister!

Ohne Euch gäbe es uns natürlich nicht und deshalb möchte ich 

auch Euch ein ganz ganz großes DANKESCHÖN auszusprechen, für 

die Treue, die jahrelange bzw. jahrzehntelange Zusammenarbeit, 

das freundliche, partnerschaftliche und ehrliche Miteinander.

Ich hoffe, dies bleibt noch sehr lange so.

Ihr/Euer

Alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch!

Weiter so!

Jörg Meffert
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Idstein. Bereits während der 
Corona-Pandemie wurde von 
Besuchern sowie ehrenamt-
lich engagierten Jugendlichen 
des Idsteiner Jugendzentrums 
das Bedürfnis nach mehr 
Bewegung geäußert. Home-
schooling, der eingeschränkte 
Zugang zu Sportangeboten 
und das sogenannte “Social 
Distancing“ hatten ihre Spuren 
hinterlassen. In den Sommern 
2021 und 2022 wurde deshalb 
vom JUZ ein regelmäßiges 
Sportprogramm im Freien 
angeboten, das großen Anklang 
fand. Nachteil war allerdings, 
dass es nur bei gutem Wetter 
stattfinden konnte.

In Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen, die im Jugend-
zentrum engagiert sind, ent-
wickelte die Stadtjugendpflege 
deshalb ein Konzept für einen 
Sport- und Fitnessraum. 

Die Komplettrenovierung des 
ehemaligen Computerraums 
im Jugendzentrum wurde in 
Eigenregie von den Jugend-
l ichen durchgeführt. Die 
Anschaffung der für das Ange-
bot benötigten Geräte wurde 
durch das Aktionsprogramm 
“Aufholen nach Corona‘‘ der 
Bundesregierung gefördert. Um 
Trainingseinheiten sicher und 
effektiv anleiten zu können, 
wurden die ehrenamtlich täti-
gen Schlüsselträger des Jugend-
zentrums sowie der zuständige 
Mitarbeiter der Jugendpflege 
Idstein professionell geschult. 

Der Raum ist mit verschie-
denen Geräten ausgestattet: 
Einmal pro Woche findet ein 
angeleitetes Training statt, 
eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit, weitere Trai-
ningstermine zu vereinbaren. 

Dazu müssen interessierte 
Jugendliche entweder Kontakt 
mit der Jugendpflege oder den 
ehrenamtlichen Schlüsselträ-
gern des Jugendzentrums auf-
nehmen. Dies ist vor Ort oder 
auch über die Instagram-Seite 
des Jugendzentrums (@Juz_
Idstein) möglich.

In den nächsten Monaten soll 
das Sportangebot der Stadt-
jugendpf lege Idstein durch 
weitere Veranstaltungen und 
Ausflüge mit Schwerpunkt auf 
Bewegung und Sport erweitert 
werden. In Planung sind bislang 
ein Ausflug zum „Arrow Tag“ 
am 20. Mai, eine Geocaching 
Wanderung am 10. Juni und 
„Stand Up Paddeling“ am 24. 
Juni. Nähere Informationen 
finden sich rechtzeitig auf der 
Homepage der Stadt Idstein 
oder dem Instagram-Kanal des 
Jugendzentrums Idstein.

Gemeinsam mit Spaß 
zu Bewegung und Fitness

Idstein richtet einen Trainingsraum 
im Jugendzentrum Idstein ein

Untertaunus. Von A wie Aikido 
bis Z wie Zumba: Ab sofort 
können sich die Bürger mit 
dem neuen „Sportatlas Hessen“ 
(www.sportatlas-hessen.de) über 
die gesamte Bandbreite des 
Sportangebots in Hessen infor-
mieren. Auf der Homepage 
sowie über die neue „Sportland 
Hessen“-App sind zum Start 
bereits 2.077 Vereine sowie 
9.380 Sportstätten auffindbar. 
Sportminister Peter Beuth und 
Juliane Kuhlmann, Präsidentin 
des Landessportbundes Hessen, 
rufen Vereine und Kommunen 
gemeinsam dazu auf, weitere 
Sportangebote auf der interakti-
ven Karte des Sportatlas Hessen 
zu hinterlegen.
Sportinteressierte können sich 
bereits heute auf einer Hes-
senkarte über die Sport- und 
Bewegungsräume in ihrer Nähe 

im Detail informieren. Für die 
sportliche Betätigung sind zum 
Start des Sportportals beispiels-
weise bereits 2.684 Sporthallen, 
453 Hallen- und Freibäder, 
2.751 Fußballplätze, 607 Ten-
nisplätze sowie 261 Reitplätze 
aufgeführt. Der Sportatlas 
bietet einzelne Details zu den 
Sportstätten und eine direkte 
Verlinkung zu den Vereinen. 
So ist beispielsweise ablesbar, 
wo sich die nächste Sportstätte 
bef indet, wie die jeweilige 
Sportstätte ausgestattet ist und 
welcher Verein mit welchem 
Angebot sie nutzt.

Für Sportvereine bietet das 
Angebot eine weitere Mög-
lichkeit, auf das eigene Ver-
einsangebot aufmerksam zu 
machen. Sie sind aufgerufen, 
sich mit den von ihnen genutz-

ten Sportstätten im Sportatlas 
Hessen einzutragen. Dabei ist 
es irrelevant, ob es sich um ver-
einseigene, gepachtete oder von 
den Kommunen zur Verfügung 
gestellte Sportanlagen handelt. 
Der Sportatlas kann außerdem 
einfach und kostenlos als inter-
essantes Feature in Form eines 
iFrames auf der Vereins-Home-
page eingebunden werden und 
somit z.B. die Kommunikation 
von Wegbeschreibungen für 
anreisende Teams im Wett-
kampfbereich unterstützen. 
Der „Sportatlas Hessen“ und 
die „Sportland Hessen“-App 
bieten damit einen echten 
Mehrwert und machen auch 
kleinere Sportvereine sichtbar.
Grundlage für den Sportatlas 
Hessen ist die Hessische Sport-
stättendatenbank, die das Land 
Hessen in Kooperation mit 
dem Landessportbund Hessen 
zur Verfügung stellt. Sie bildet 
die hessischen Sportstätten mit 
den relevanten Informationen 
wie Ausstattung, Eigentümer, 
Betreiber, zugehörige Sport-
anlagen, Bodenbeläge, Linie-
rung, mögliche Sportarten 
und Wettkampfeignung, etc. 
ab. Die Sportstättendatenbank 
ermöglicht es Landkreisen und 
Kommunen sowie den im lsb 
h organisierten Vereinen und 
Verbänden, die Sportstättenda-
ten dezentral sowie anwender-
freundlich zu pflegen. 

Angebote noch leichter finden
Gesamte Sportwelt ist über neuen  

„Sportatlas Hessen“ sowie neue App abrufbar
Laufenselden. Ende Januar 
fand nach langer Pause (vor 
allem wegen Corona) die erste 
uneingeschränkte Gürtel-
prüfung der Kampfsportab-
teilung der SG Laufenselden 
statt. Die Prüfer waren Nils 
Tysl ik und Andreas Ti l l-
mann. Für den gelben Gürtel 
wurden zuerst Arnfinn Bor-
ma nn,  Denny C ole  u nd 
Kian Juli geprüft, für den 
orangenen Gürtel schließlich 
Andreas Beisiegel. Die Teil-
nehmer haben alle ordent-
l ich die Prüfung abgelegt 
und bestanden, so dass Ende 
Februar die Urkunden und 
Gürtel übergeben werden 
konnten. Wer Interesse an der 

Kampfsportabteilung der SG 
Laufenselden hat, ist herzlich 
willkommen, trainiert wird ab 
18 Uhr immer Dienstag und 
Donnerstag in der Bornbach-

hallte in Laufenselden. Alle 
Informationen gibt es unter 
www.a-tillmann.de oder bei 
YouTube und Instagram unter 
„Andreas Tillmann“. 
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Gelber & grüner Gürtel
Prüfung der Kampfsportabteilung in Laufenselden

Idstein. Der TV Idstein freut 
sich, mit Dart ein neues Ange-
bot aufnehmen zu können. 
Der Dartsport hat in den ver-
gangenen Jahren unglaublich 
an Popularität gewonnen. In 
England, Niederlande und 
Deutschland füllen Stars der 
Szene ganze Sporthallen mit 
mehreren tausend Zuschauern. 
Darts hat sich vom „Kneipen-
sport“ zu einer professionel-
len Sportart entwickelt. Eine 
Trendsportart nicht nur für 
Jugendliche, sondern egal für 
welche Altersklasse - Darts 
ist ein Sport für Jedermann, 
ob Spitzensportler oder Hob-
bysportler.

Geplant ist zunächst einmal 
ein zwangloser Hobby-Be-
trieb auf drei bis vier Bahnen, 
der sich bei entsprechendem 

Interesse auch Richtung Wett-
kämpfe und Turniere auswei-
ten kann. Ein erstes Treffen 
hierzu findet am Freitag, 10. 
März, um 18 Uhr im eigenen 
Bistro, Himmelsbornweg 7, 
in Idstein statt. Bei diesem 
ersten „Schnuppern“ stehen 
drei Dart-Scheiben bereit, aber 
auch für die Bewirtung des 
Spiellokals ist gesorgt. Um die 
nötigen Vorbereitungen treffen 
zu können, bittet der Verein 
um eine Voranmeldung über 
das Vereins-Buchungsportal 
Yolawo. Aber auch wer sich 
erst kurzfristig entschließt, ist 
herzlich willkommen. Weitere 
Infos über die Geschäftsstelle 
unter (06126) 9595557 oder 
geschaeftsstelle@tv1844idstein.
com. Anmeldung über Yolawo: 
www.tv1844idstein.de/dart/
dart-anmeldung

Dart beim TV Idstein
Erstes Treffen findet am 

kommenden Freitag statt

Eschenhahn. Die Jahres-
hauptversammlung der TSG 
Eschenhahn findet am Montag, 
27. März, um 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Anträge und Anmeldung sind 
bis zum 20. März bei der 1. 
Vorsitzenden einzureichen. 
Alle Mitglieder und Freunde 
der Turn- und Sportgemeinde 
sind herzlich eingeladen.

TSG tagt

Hahn. Nach zweijähriger Coro-
na-Pause steht mit dem „34. Tau-
nussteiner Waldlauf“ endlich 
wieder eines der bekanntesten 
sowie größten Sportereignisse 
der Stadt Taunusstein und der 
Rheingau-Taunus-Region im 
Veranstaltungskalender. 
Der Startschuss des etablierten 
Traditionslaufs, den der TV 
Hahn seit einigen Jahren mit 
viel Herz und Leidenschaft 
organisiert, fällt am 4. Juni. Mit 
knapp 700 Teilnehmern gehört 
der Traditionslauf zu einem der 
größten Einzelsportevents der 
Stadt. Menschen jeden Alters, 
Geschlechts und Fitnessgrades 
können teilnehmen, die Lauf-
distanzen betragen zwei-, fünf- 
und 15 Kilometer. Start und Ziel 
aller Läufe ist auf dem Gelände 

der IGS Obere Aar. Um ein 
Event dieser Größe ausrichten 
zu können, braucht es starke 
und zuverlässige Unterstützer. 
Erstmals wird der Traditionslauf 
deshalb in enger Kooperation 
mit der StaTa GmbH Stadtmar-
keting & Standortentwicklung 
Taunusstein als offiziellem Part-
ner veranstaltet. 

Das sind die Strecken: Die 
anspruchsvolle 15-Kilome-
ter-Strecke ist für etablierte 
Profis ebenso wie für passio-
nierte Hobbysportler eine inte-
ressante und in dieser Gegend 
einmalige Herausforderung. 
Start ist um 9 Uhr.
Die 5 -K i lometer-St recke 
absolvieren zumeist Gelegen-
heitsläufer, ältere Kinder und 

Jugendliche sowie Kinder-Brei-
tensportgruppen. Die Läufer 
schätzen diese Laufstrecke dabei 
als problemlos zu bewältigende 
und dennoch anspruchsvolle 
Distanz. Start ist um 9.10 Uhr. 
Die 2-Kilometer-Strecke laufen 
traditionell Einsteiger – darunter 
viele Kinder zwischen drei und 
zehn Jahren mit deren Familie. 
Zudem gehen KiTa- und Kin-
derturngruppen sowie Mütter 
und Väter mit „Jogger“-Kinder-
wägen bei dieser Kurzstrecke an 
den Start. Startist um 11 Uhr. 
Interessierte Läufer können 
sich unter www.taunussteiner-
waldlauf.de anmelden. Weitere 
Details und Ansprechpartner 
rund ums Thema Sponsoring 
sind ebenfalls auf der Website 
zu finden.

Taunussteiner Waldlauf
Mit viel Herz und Leidenschaft organisiert /  

Laufdistanzen betragen 2, 5 und 15 Kilometer

Bleidenstadt. Kürzlich spielte 
der Tischtennis-Nachwuchs 
die Kreisendrangliste in Lorch 
aus. Es qualifizierten sich aus 
den Vorrunden die besten 
Spieler des Rheingau-Taun-
us-Kreises. Der TSV Bleiden-
stadt trat mit 9 Spieler an - mit 

6 Mädchen und 3 Jungen. 
Die Mädchen holten 2 Gold-
medaillen (Lena Krause und 
Maike Platen), 3 Bronzeme-
dailen gingen an Eva Krause, 
Arisa Elhami Fard und Liyana 
Azzaoui. Antonina Stobbe 
belegte Rang 5. Erik Jonas 

sicherte sich den 4. Platz, den 
6. Platz errang Emil Platen, der 
insgesamt 11 Spiele absolvierte. 
Am Ende der Ranglisten-Spiele 
qualifizierten sich 7 Spieler für 
die Bezirksvorrangliste. Das 
Foto zeigt Lena Krause und 
Liyana Azzaoui.

FO
TO

: M
A

R
IA

N
 B

O
N

K

Tischtennis-Kreisendrangliste
TSV Bleidenstadt trat in Lorch mit 9 Spielern 

an und sicherte sich 2 Goldmedaillen
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FEIERN SIE MIT UNS VO
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9. - 11.3.2023
EINE VÖLLIG NEUE

FLÄCHE NACH UMBAU
ERWARTET SIE EXKLUS

IV
BEI PLANET IN WEHEN

Weiherstraße 7
Tsst. -Wehen

Weiherstraße 2
Tsst. -Wehen

Tag der offenen Tür 
24. März 2023 · 15 bis 18 Uhr

Herzlich willkommen 
in der Naturheilpraxis Fiebiger!

Ich lade Sie herzlich zum Tag der 
offenen Tür am 24. März 2023 von 
15 bis 18 Uhr ein. Zu diesem Anlass 
möchte ich mich, meine Räum-
lichkeiten und Arbeitsweisen bei 
Ihnen Vorstellen.

Mein Schwerpunkt liegt in der 
Frauengesundheit. Ich begleite Sie 
z.B bei Zyklusbeschwerden, Kin-
derwunsch oder Wechseljahres-
problematiken mit individuellen 
Therapieplänen. Ergänzend arbei-
te ich mit der Ohrakupunktur, klas-
sischen Homöopathie und Analy-
sen im Bereich Darmgesundheit 
und Speichelhormonen.

Vanessa Fiebiger 
Heilpraktikerin 

Walramstraße 20 
65510 Idstein

· Frauengesundheit 
· Ohrakupunktur 
· Darmgesundheit 
· Klassische Homöopathie

www.naturheilpraxis-fiebiger.de

Hünstettener

Herren Friseursalon | 0176 37081166 | Neukirchner Str. 45 | 65510 Hünstetten 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 19.00 Uhr | Sa. 9.00 – 18.00 Uhr

Neu eröffnet seit 1. März! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BARB
ERSHOP

Mein Lifestyle

Vegane Schuhe werden, wie 
vegane Mode allgemein, zu 
100% ohne tierische Produkte 
hergestellt. In der Schuhin-
dustrie wird neben Leder auch 
beispielsweise Wolle, Seide 
und Knochenmehl eingesetzt. 
Vegane Schuhe können aus ver-
schiedenen Materialien wie öko-
logische Rohstoffe, Gummi und 
sogar aus recycelten Materialien 
hergestellt werden, allerdings 
auch aus günstigem Kunststoff. 
Es gibt viele verschiedene Arten 
von veganen Schuhen, wie z.B. 
Sandalen, Boots, vegane Sneaker, 
Stiefel, High Heels, Stiefeletten, 
Halbschuhe, Slipper, Ballerinas, 
vegane Stiefel und vieles mehr. 
Sie sind in verschiedenen Farben 
und Stilen erhältlich, so das 
es für jeden Geschmack heut-
zutage vegane Schuhe gibt. Es 
gibt passend zu Schuhen auch 
vegane Accessoires wie Gürtel 
und Geldbörsen.
Gute vegane Schuhe sind nicht 
nur vegan, sondern sie sind 
ökologisch und werden fair 
hergestellt. Dies lässt sich aller-
dings nicht einfach an dem 
"Vegan-Label" erkennen, son-
dern dazu sollte man sich die 
verwendeten Materialien und 
auch die Marke etwas genauer 
anschauen. Gute vegane Schuhe 
versuchen also die Tiere zu scho-
nen, den Planeten durch nach-

haltige Materialien zu entlasten 
und die Menschen entlang der 
Wertschöpfungskette gerecht 
zu behandeln. Schlechte vegane 
Schuhe werden zwar ohne tie-
rische Bestandteile hergestellt, 
allerdings sind die Materia-
lien nicht nachhaltig und diese 
Schuhe werden auch nicht fair 
produziert. Falls ein "billiges" 
Kunstleder verwendet wird, 
sind die Schuhe nicht atmungs-
aktiv und können Chemikalien 
enthalten.

Gute vegane Schuhe sind in der 
Regel sehr nachhaltig und fair. 
Viele vegane Schuhhersteller 
verwenden recycelte Materia-
lien und achten auf eine faire 
Produktion. Es gibt auch viele 
spezialisierte Geschäfte und 
Online-Shops, bei denen man 
vegane Schuhe finden kann, die 
nachhaltig und fair produziert 
werden. Die Preise für vegane 
Schuhe können variieren, aber 
sie sind nicht zwangsläufig teurer 
als herkömmliche Schuhe. Es 
gibt viele vegane Schuhe, die 
preisgünstig sind und es gibt 
auch einige Marken, die sich 
auf vegane Schuhe spezialisiert 
haben und sogar einige sehr 
luxuriöse Optionen anbieten. 
Es kommt also auf die Marke 
und das Modell an, aber es ist 
nicht unbedingt so, dass vegane 

Schuhe teurer sind als her-
kömmliche Schuhe. Vielmehr 
geht es darum Parameter zu ver-
gleichen - denn natürlich ist ein 
Schuh aus Asien günstiger als 
einer, der in Europa produziert 
wurde. Allerdings zahlt man bei 
den großen Labels sehr viel für 
das Markenlogo, bei kleineren 
Labels zahlt man eher für die 
Qualität.
Vegane Schuhe sind in der 
Regel tierversuchsfrei. Da sie aus 
nachwachsenden oder synthe-

tischen Materialien hergestellt 
werden, ist es nicht notwendig, 
Tierversuche durchzuführen. 
Vegane Schuhe sind eine tolle 
Möglichkeit, um nachhaltig 
und tierfreundlich zu shoppen. 
Auch Accessoires wie Taschen, 
Gürtel und Schmuck können 
vegan und tierversuchsfrei sein. 
Es lohnt sich, beim Kauf auf 
das vegane Label zu achten, um 
sicherzustellen, dass die Pro-
dukte keine tierischen Inhalts-
stoffe enthalten.

Ökologisch und fair hergestellt
Vegane Schuhe – sind sie die bessere Wahl?

Immobiliengesuche

Familie sucht Haus zum Kauf, 
auch renovierungsbedürftig 
oder vermietet von Privat. Tel.: 
(0163) 3651788

AUTOMARKT STELLENMARKT

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Für den Fachdienst Flüchtlingsdienst, Migration suchen wir

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (m/w/d)
für die Bereiche Hausverwaltung und Leistungssachbearbeitung

zunächst befristet für die Dauer von zwei Jahren
Weitere Informationen und Stellenangebote unter www.interamt.de.
Bewerbungen nehmen wir online über das o.a. Stellen-/Bewer-
berportal entgegen. Dort finden Sie auch weitere Informationen
zu den Aufgabengebieten und Konditionen.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Christoph, Tel: 06124/510-600, zur
Verfügung.

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Für unseren evangelischen Kindergarten Löwenzahn in 
Taunusstein-Seitzenhahn suchen wir ab sofort

eine Erzieherin (m/w/d)
mit einem Arbeitsumfang von 39 Std./Woche (oder weniger) 

befristet als Krankheitsvertretung

Wir bieten:
•  eine kleine, überschaubare seit 1992 bestehende zweigruppige 

Einrichtung direkt im Grünen mit 40 Kindern von 2 – 6 Jahren
• ein engagiertes Team, das offen ist für neue Ideen
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• im Dienstplan festgelegt Vor- und Nachbereitungszeiten
• eine gute Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde

Die Bezahlung erfolgt nach den Richtlinien der Kirchlichen Dienstvertragsordnung 
(KDO). Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem 
AGG sind bei uns Standard.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sophie Graf (Leitung): 0 61 28 / 4 41 10
und Pfarrer Christian Albers: 0 61 28 / 4 87 99 77 sowie www.evangelisch-bb.de

Bewerbungen richten Sie bitte an:  
Evangelische Kirchengemeinde Bleidenstadt, Theodor-Heuss-Straße 4, 
65232 Taunusstein, kirchengemeinde.bleidenstadt@ekhn.de

Wir suchen Zusteller!
Festzusteller

Hohenstein – Holzhausen

Urlaubsvertretung
im gesamten Zustellgebiet

Bewerbung an:

ELZET Verlags-GmbH  
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Kaufgesuche

Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Mietangebote

SWA-Lindschied DG-Whg. 92m², 
4ZKB, Loggia, Garten, 2 Stellpl., 
Energieausweis vorhanden. KM 
€ 660 + NK € 250, 3 MM Kt. ab 1.4.. 
o. früher frei. Tel.: (06124) 1476

Geschäftliches

Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art. Tel.: (0160) 8048718

Kostenlose Abholung von 
Schrott jeder Art (Eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Abriss- / und Baggerarbeiten 
- Transport von Material etc. mit 
LKW/Kipper 7,5t ......   zu fairen 
Preisen Tel.: (0171) 6219316

Stellengesuche

Suche Stelle in Tsst. als Reini-
gungskraft, stundenweise bei 
freier Zeiteinteilung im Büro oder. 
Praxis. Tel.:(01577) 3552364

Reifen

Nagelneue Sommerreifen auf 
Felgen, Größe 195/65 R15  für  
€ 300 Tel.: (06124) 8023

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

Heu in Rundballen zu verkaufen 
Tel.: (06128) 1577

Stellenangebote

Putzhilfe 1x im Monat nach 
Schlangebad-Wambach ge-
sucht. Tel.: (06129) 1210

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
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Für kluge

Köpfe!

Wehen. Am Donnerstag, 30. 
März, ab 19 Uhr liest Susanne 
Kronenberg aus ihrem neuen 
Buch „Wiesbadener Visionen“ 
(Erscheinungsdatum: 8. März) 
in der Buchhandlung Libera, 
Aarstr.249, 65232 Taunusstein. 
Susanne Kronenberg, geboren 
in Hameln und im Taunus 
heimisch, lässt sich gern vom 
historischen Hintergrund ihrer 
Wahlheimat inspirieren.
Welcher Stellenwert Bürgerinitia-
tiven gebührt, erwies sich bereits 
in den 1960er-Jahren, als Wies-
baden zur "Autostadt" umgebaut 
werden sollte. In das derzeitige 
Milieu junger Verkehrsaktivis-
ten führt der zehnte Fall ihrer 
Wiesbadener Privatdetektivin 
Norma Tann. Der Eintritt für die 
Veranstaltung kostet 15 Euro, der 
Vorverkauf hat begonnen!

Buchlesung

Es muss nicht immer gleich eine
Komplettsanierung des eigenen Bades
sein. Aktuell sehr gefragt: kleinere Teil-
sanierungen. „So lassen sich etwa im
Duschbereich über die alten Bestands-
fliesen hochwertige Wandverkleidun-
gen setzen oder vom Maler mit Spach-
teltechnik versehen, um der Dusche eine
neue fugenlose Optik und aufgewertete
Gestaltung zu verschaffen“, sagt Rita
Janssen, Bad-Expertin beim Ausstel-
lungskonzept ELEMENTS, das an mehr
als 270 Standorten zu Hause ist. Zum
frischen Look mit wenig Aufwand trägt
auch der Austausch der alten Armaturen
bei – die neuen punkten durch mattes
Schwarz oder glänzendes Kupfer.
Zum kleinen Make-over gehören neue
Badmöbel, die Gardinen weichen,
moderne Plissees ziehen ein. Wer sich

für ein neues WC entscheidet, wählt
immer häufiger das innovative Dusch-
WC, das gründlicher, sanfter und leich-
ter reinigt als Papier. Für ein besseres
Raumklima im Bad sorgen echte tropi-
sche Pflanzen, die mit hoher Luftfeuch-
tigkeit zurechtkommen, wie das Einblatt
und die Schusterpalme. Mehr unter:
www.elements-show.de. Dort kann man
auch eine exklusive Video-Beratung bu-
chen und diese bequem vom eigenen
Sofa aus miterleben.

Mit ELEMENTS:

Kleines Make-over,
neues Badgefühl

ANZEIGE

Das Vorhofflimmern ist die weltweit
häufigste Herzrhythmusstörung – allein
in Deutschland sind fast 2 Millionen
Menschen betroffen. Es tritt zwar oft
unbemerkt auf, aber weil es mit ei-
nem erhöhten Risiko, unter anderem
für Schlaganfälle, einhergeht, sollte es
möglichst frühzeitig behandelt werden.
Bisher wurde hauptsächlich mit Medika-
menten versucht, einen gleichmäßigen
Herzrhythmus herzustellen. Seit eini-
gen Jahren jedoch zeigt sich, dass das
Vorhofflimmern mit einem minimalinvasi-
ven Verfahren noch besser in den Griff
zu bekommen ist: mit der sogenannten
Kryoablation.

Bewährtes Verfahren
Der Kardiologe Prof. Dr. Stefan Spitzer

von der Praxisklinik Dresden hat diesen
Eingriff schon oft durchgeführt: „Bei der
Kryoablation handelt es sich um eine
Kathetertechnik, die zum Ziel hat, die
Lungenvenen vom linken Vorhof elektrisch

zu trennen. Das sind die Strukturen, die
sauerstoffreiches Blut von der Lunge in
den linken Vorhof transportieren. Wir
wissen, dass die Lungenvenen eine gro-
ße Rolle sowohl bei der Entstehung als
auch beim Unterhalt des Vorhofflimmerns
spielen.“ Gewebe, das falsche elektri-
sche Impulse im Herzen weiterleitet und
dadurch das Vorhofflimmern verursacht,
wird gezielt mit Kälte verödet und ausge-
schaltet. In Studien konnte nachgewiesen
werden, dass die Erfolgsrate der Kryoab-
lation deutlich höher ist als bei der rein
medikamentösen Behandlung. Daher
empfehlen Kardiologen wie Prof. Spitzer
dieses Verfahren immer öfter als Thera-
pie der ersten Wahl bei Vorhofflimmern.

Vorhofflimmern
mit Kälte behandeln

ANZEIGE

Viele Menschen leiden unter
Schilddrüsenunterfunktion, ohne es
zu wissen. Die Symptome sind
vielfältig und können leicht mit an-
deren gesundheitlichen Problemen
verwechselt werden. Eine frühzeiti-
ge Diagnose und Behandlung ver-
bessern Wohlbefinden und Lebens-
qualität.
Eine Schilddrüsenunterfunktion

bedeutet, dass die Schilddrüse
nicht ausreichend Hormone produ-
ziert. Dies kann zu einer Reihe von
Symptomen führen wie Müdigkeit,
Gewichtszunahme, Konzentrations-
problemen, Depressionen und Käl-
teempfindlichkeit.
Sollte ein Verdacht bestehen, emp-

fiehlt sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine
schnelle und einfache Möglichkeit,
um rechtzeitig zu handeln und mit

einem Arzt eine effektive Behand-
lung, in der Regel durch eine Er-
satztherapie mit Schilddrüsenhor-
monen, zu besprechen.
Den ZuhauseTEST Schilddrüse

gibt es in der Drogerie dm oder on-
line auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion?

ANZEIGE

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33

Limbach. Der Erwachsenen- 
und Kinderchor nimmt Inter-
essierte am Sonntag, 19. März, 
um 14.30 Uhr mit auf eine 
musikalische und unterhalt-
same Reise. Das Konzert wird, 
beginnend mit einem Sketch, 
umrahmt von der Geschichte 
eines Paares - es geht um 
Gefühle wie Sehnsucht und 
Wiedersehen. Während der 
Reise kommt es dann auch 
noch zu Turbulenzen, denn das 

Schiff wird überraschend von 
kleinen Piraten angegriffen, 
die nach fetter Beute verlangen.

Karten zum Preis von 9 Euro 
(ab 14 Jahre) und 5 Euro (ab 
6 Jahre) sind erhältlich bei 
Daniela Stein, (0151) 51926747, 
unter gv@concordia-limbach.
de,  bei allen Mitgliedern und 
an der Tageskasse. Veran-
staltungsort ist die Halle des 
Dorfgemeinschaftshauses in 
Hünstetten-Limbach, Haupt-
straße 17.

Musikalische Abenteuerreise
Chorkonzert „Wasser und Meer“ am 19. März

FOTO: UTA KILB

Taunusstein. Bei der Stadt 
Taunusstein haben sich Men-
schen gemeldet, die einen 
Anruf erhielten, bei dem ein 
Termin zur Beratung rund um 
Patientenverfügungen oder 
Vorsorgevollmachten angebo-
ten wurde. Der Anrufer sagt, 
er sei von der Stadt Taun-
usstein, was nicht stimmt. Die 
Stadtverwaltung warnt davor, 
Termine mit diesen Anrufern 

auszumachen. Es besteht die 
Gefahr, dass Trickbetrüger 
versuchen auf diese Weise an 
Geld zu kommen. Die Leitstelle 
Älterwerden berät gerne auf 
Anfrage zu Vorsorgevollmach-
ten. Termine dafür können 
unter der 06128 241-322 oder 
-321 vereinbart werden. Bei 
Patientenverfügungen sollte 
direkt der Hausarzt angespro-
chen werden.

Falsche Anrufer
Stadt Taunusstein warnt



Sonntag, 5.3.2023

„Was ist das für eine wunder-
bare Aufgabe für uns Gesangs-
dozenten, Talente, die oft noch 
im Verborgenen liegen, zu 
entdecken, sie zu fördern und 
ihnen den Weg für die kleinen 
und großen Bühnen der Welt 
zu ebnen!“ Romano Vaccaro 
gerät ins Schwärmen, wenn 
Sie über den Bad Schwalba-
cher Verein „Ĺ Opera Piccola“ 
erzählt.

Kein Wunder, denn schließ-
lich ist die erste Vorsitzende 
des Vereins und Leiterin der 
international bekannten Oper-
nakademie von Beginn an mit 
dabei und hat zusammen mit 
ihrem Mann Michael seit 1999 
ein Stück Opernwelt in den 
Untertaunus geholt.
Im April 2003 wurde der 
Verein gegründet und bereits 
im August des gleichen Jahres 
fand die erste Opernauffüh-
rung vor romantischer Kulisse 
auf Burg Hohenstein statt. 
Die Oper „Tosca“ von Puccini 
mit Eduardo Villa, Romana 
Vaccaro und Juri Batukov in 
den Hauptrollen wurde ein 
voller Erfolg. Niemand hätte 
zu diesem Zeitpunkt eine solch 

professionelle und hochkarätige 
Aufführung im heimischen 
Raum erwartet. Spätestens mit 
der Aufführung von „Tosca“ 
in der Basilika und im Kreuz-
gang des Klosters Eberbach im 
Rheingau war die „kleine große 
Oper“ endgültig etabliert.
Auch, wenn in den 20 vergan-
genen Jahren nicht nur einfache 
Jahre zu verzeichnen waren, 
so blickt Vaccaro mit Freude 
auf die vielen erfolgreichen 
Veranstaltungen von „Ĺ Opera 
Piccola“ zurück. Viele Unter-
stützer haben in all den Jahren 
dazu beigetragen, dass die 
erfolgreiche Arbeit des Vereins 
bis heute weitergeführt werden 
konnte. 

Und so kann „Ĺ Opera Piccola“ 
bis heute im kleinen aber sehr 
feinen Rahmen Opernmu-
sik zum Anfassen und zum 
Begreifen anbieten. Musik auf 
höchstem Niveau eröffnet dem 
Zuschauer einen unmittelbaren 
Zugang zur Welt der Oper. 
Aber nicht nur die Auffüh-
rungen mit internationaler 
Besetzung gehören zu den 
Aufgaben des Vereins. Die För-
derung von jungen Talenten in 

den Bereichen Gesang, Musik, 
Tanz und allem, was zu einer 
Inszenierung dazu gehört, ist 
eine wichtige Aufgabe, die seit 
der Gründung des Vereins zu 
einer Herzensangelegenheit von 
Romana Vaccaro geworden ist. 
Dazu gehört auch die seit 2005 
zur Vereinsfamilie gehörende 
internationale Opernakade-
mie, mit der jungen Künstlern 
Ausbildungs- und Auftritts-
möglichkeiten geboten werden 
können.
Romana und Michael Vaccaro 
freuen sich zusammen mit 
all ihren Helfern und Unter-
stützern auf ein tolles Jubilä-
umskonzert am kommenden 

Wochenende im Kurhaus Bad 
Schwalbach. „Ein musika-
lischer Rückblick mit alten 
und neuen Freunden“, so ver-
spricht das Plakat für das Jubi-
läumskonzert, dass um 18 Uhr 
beginnt. 
Der Abend verspricht musika-
lische Leckerbissen für jeden 
Geschmack. So erk lingen 
sowohl beliebte Melodien aus 
Oper, Operette und Musical 
als auch einige Hits aus dem 
Bereich der Popmusik. Romana 
Vaccaro freut sich nicht nur auf 
möglichst viele Besucher, son-
dern auch auf alle Förderer und 
Unterstützer, die zum größten 
Teil bereits seit der Gründung 
mit dabei sind. Zudem möchte 
sie sich bei dieser Gelegenheit 
auch für die jahrelange Treue 
des Publikums, für die Unter-
stützung der Förderer und für 
die ehrenamtliche Mitarbeit 
der vielen freiwilligen Helfer 
bedanken.

Tickets gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, u. a. 
Touristinformation in Wies-
baden, Reiseagentur Fischer in 
Bad Schwalbach oder Schreib-
waren Ellinger in Taunusstein. 
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Die Stadt Bad Schwalbach gratuliert zum 

20-jährigen Jubiläum
und bedankt sich für die Bereicherung 

des kulturellen Lebens in unserer Stadt.

fischereiseagentu

Eintrittskarten 

erhalten Sie hier!

Adolfstraße 40 
65307 Bad Schwalbach

Tel. +49 (0) 6124 2257 
Fax +49 (0) 6124 3345

reiseagentur-fischer@t-online.de

Brunnenstraße 43 
Bad Schwalbach

Tel. 0 61 24 - 70 26 15

hotel-malepartus.business.site 
lavolpe-damassimo.de

Sygusch Qualität seit 1972

20-jähriges       Jubiläum
„Ĺ Opera Piccola e.V.“

Ein Hauch von Weltbühne mitten in Bad Schwalbach

FOTO: MICHAEL VON HAUGWITZ

Ein Segen für die Kultur in unserer Kurstadt Bad Schwalbach.

Herzlichen Glückwunsch an L´Opera Piccola sowie Romana
und Mike Vaccaro.

Wir fördern gerne, machen auch Sie mit.

20 JAHRE L´OPERA PICCOLA E.V.

www.centrabau.de

Romana und Michael 

Vaccaro. FOTO: FRANZ SCHMID

Von einer Herzschwäche (in der
Fachsprache auch Herzinsuffizienz
genannt) sind allein in Deutschland
etwa 2,5 Millionen Menschen be-
troffen. Viele Ursachen dieser Erkran-
kung sind heute gut zu behandeln.
Was aber, wenn die Standardme-
dikamente nicht wirken und die
Herzinsuffizienz unter der Therapie
ungehindert voranschreitet? Dann
könnte das ein Alarmsignal für eine
weniger bekannte Krankheit wie die
sogenannte kardiale Amyloidose
sein. Daher sollte die Ursache einer
Herzinsuffizienz immer geklärt wer-
den und dabei auch seltenere Erklä-
rungen in Betracht gezogen werden.

Eigene Symptome
und Vorerkrankungen

im Blick haben
Die Symptome einer kardialen

Amyloidose sind meist unspezi-
fisch und entsprechen denen einer
Herzinsuffizienz: Betroffene werden
schon bei leichten Anstrengungen

kurzatmig und müde, sie sind schnell
erschöpft und die Beine schwellen
aufgrund von Wasseransammlungen
an. Aber nicht nur am Herzen macht
sich die Erkrankung bemerkbar.
Auch Symptome, die auf den ersten
Blick zunächst nichts mit einer Herzer-
krankung zu tun haben, können auf

eine kardiale Amyloidose hindeuten.
Beispielsweise ein schon Jahre zuvor
aufgetretenes Karpaltunnelsyndrom
oder eine Verengung des Spinal-
kanals können mögliche Hinwei-
se sein. Patientinnen und Patienten
sollten deshalb mit ihrer Ärztin oder
ihrem Arzt auch über Symptome
und frühere Erkrankungen sprechen,
die scheinbar nicht mit den aktu-
ellen Beschwerden im Zusammen-
hang stehen. Hier ist es sinnvoll, die
eigene Krankengeschichte einmal
Revue passieren zu lassen und zu
Papier zu bringen.
Erhärtet sich der Verdacht auf

eine kardiale Amyloidose, wird die
Ärztin oder der Arzt weiterführende
Untersuchungen zur Sicherung der
Diagnose veranlassen. Wichtig zu
wissen: Wird die Erkrankung früh
erkannt, kann eine zielgerichtete
Therapie ihr Fortschreiten signifikant
verlangsamen.
Mehr Informationen unter:

www.leben-mit-amyloidose.de

Herzschwäche:
Immer nach der Ursache suchen!

Wertvoll für das Arztgespräch: die ei-
gene Krankengschichte dokumentieren.

Foto: tonefotografia/iStock.com
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Die Diskussion ist in aller Munde: Um
den Müll durch Einwegverpackungen
zu reduzieren, müssen in der Gastro-
nomie seit Januar auch Mehrwegver-
packungen für mitgenommenes Essen
angeboten werden. Bei toom geht man
den Weg bereits freiwillig und setzt im
Pflanzentransport auf eine nachhaltige
Lösung. Denn wer viele Pflanzen kauft,
nutzt für den Transport vom Baumarkt
nach Hause gerne die praktischen Pa-
letten. Lange gab es für sie von dort aus
nur einen Weg: den in die Tonne.
„Nicht nur, dass die Paletten unhand-

lich in der Entsorgung sind, durch sie
wurde auch wahnsinnig viel Kunst-
stoffabfall produziert. Das war uns
schon lange ein Dorn im Auge“, so
Tobias Theuerkauf, Logistics Manager
bei toom und Projektverantwortlicher.
Deshalb wagt der Baumarkt seit Ap-
ril letzten Jahres den Einstieg in eine
Mehrweglösung: Rund 60.000 Paletten
wurden dabei in fast allen toom Filia-
len eingesetzt. In diesem Jahr kommen

300.000 dazu. Vom Gärtner bis in die
Märkte und wieder zurück zur Wie-
dernutzung – so sieht der Kreislauf der
Transportpaletten aus. Das hat einen
weiteren großen Vorteil: Mehrwegsys-
teme sparen neben Kunststoff auch
30 Prozent CO2 im Vergleich zum
Einwegsystem. Für den sicheren Trans-
port können die Paletten auch mit nach
Hause genommen werden. „Damit wir
den Kreislauf erhalten können, bitten
wir unsere Kundinnen und Kunden da-
rum, die Paletten bei ihrem nächsten
Besuch einfach wieder abzugeben“, so
Theuerkauf.

Pflanzen to go – und zurück
Schluss mit Einweg: Bei toom kommen Pflanzen

ab sofort in Mehrwegpaletten

ANZEIGE



GROSSER SWIM-SPA ABVERKAUF

SONDERANGEBOTE

GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Klassik · Energiespar · Modul

WINTERGARTEN

HAUSTÜREN

VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

FENSTER

*Keine Beratung · kein Verkauf

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Telefon 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

mer

EAGLE CREST
… der Beginn eines ultimativen Whirlgenusses!
Maße 213 x 213 x 91/107 cm
Massageplätze 5 inkl. Liege
Wasservolumen 1.270 Liter
PowerFlow™ Massagedüsen 55
Massagepumpen 4

Regulär 24.499,- E

19.999,- E

Jetzt
Preis gilt nur für lagernde Modelle
inkl. Thermocover, ohne Zubehör und
Extraausstattung, zzgl. Lieferung

TIDALFIT EP 15 IG
Markführer seit 2009
Maße 457 x 213 x 152 cm
Massageplätze 2
Wasservolumen 8.087 Liter
Massagedüsen 34
Massagepumpen 1

Regulär 44.999,- E

38.999,- E

Jetzt
Preis gilt nur für lagernde Modelle
inkl. Thermocover, ohne Zubehör und
Extraausstattung, zzgl. Lieferung

KAWAI 745L
Spitzenmodell aus den USA
Maße 213 x 198 x 86 cm
Massageplätze 5
Wasservolumen 1.041 Liter
Helix™ Massagedüsen 45
Massagepumpen 2

Regulär 13.999,- E

10.799,- E

Jetzt
Preis gilt nur für lagernde Modelle
inkl. Thermocover, ohne Zubehör und
Extraausstattung, zzgl. Lieferung


